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»Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« 
Aktion des Deutschen Ärztinnenbundes e.V. 

 
Unter dem Motto Kranke Kinder brauchen Bücher will diese Aktion des Deut-
schen Ärztinnenbundes e.V. die persönliche Vermittlung des Buches als therapeu-
tisches Medium in den Mittelpunkt der seelischen Betreuung kranker Kinder stel-
len. In der Modellbücherei im Dr. von Haunerschen Kinderspital der Universitäts-
kinderklinik München werden Erfahrungen gesammelt, die u.a. in diese Buchemp-
fehlungsliste für Kinder und Jugendliche eingebracht wurden.  
 
Entscheidend für die prägende Begegnung zwischen Kind und Buch ist die thera-
peutische Arbeit der VermittlerInnen. Über persönliche Zuwendung, Gespräche, 
entspanntes Miteinander sowie durch die literaturpädagogisch passende Auswahl 
erfahren Kinder die Heilkraft von Büchern im besten Sinne einer ganzheitlich wir-
kenden Bibliotherapie. In ihrer - durch das Kranksein bedingten - erhöhten Sensi-
bilität eröffnen sich ihnen neue Dimensionen und kreative Möglichkeiten weit über 
die Zeit im Krankenhaus hinaus.  
 
»Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« ist eine gemeinnützige Vereinigung und ist 
auf  Ihre Hilfsbereitschaft, Ihre Mitarbeit und Ihre Spende angewiesen. Sie können 
dafür in Ihrem eigenen Umkreis werben. Sie können Ihr Engagement der Gruppe 
zur Verfügung stellen, die sich in Ihrer Nähe für »Das fröhliche Krankenzimmer 
e.V.« einsetzt. Sie können für »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« Geld spenden, 
oder Sie können »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« durch Ihre Mitgliedschaft 
im Förderkreis unterstützen (für Mitgliedsbeiträge und Spenden werden Spenden-
bescheinigungen ausgestellt).  
 
Redaktion, Auswahl, Annotationen der hier empfohlenen Bücher:  Margit Vogel 
 
   
Geschäftsführerin: Dr. med. Ute Otten 
Modellbücherei & Aktionsbüro: Dagmar von Briel   
 
»Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« 
Modellbücherei 
im Dr. von Haunerschen Kinderspital 
Lindwurmstr. 4, 80337 München 
Tel.: (089) 5160-2728   Fax: -7748 
E-Mail: Dagmar.Briel@med.uni-muenchen.de 
 
Konto  Aktion »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.«  
Kto. 6470 319 737   HypoVereinsbank München (BLZ 700 202 70) 
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Pappbilderbücher (2-5 Jahre) 
 

Bilder suchen – Wörter finden 
Rundherum in meiner Welt 
ISBN 978-3-8157-5212-8 
20 S. Coppenrath 2010   
In diesem Lexikon für die Kleinsten gibt es 
über 100 Alltagsdinge zu finden und zu 
benennen. 
 
Duden: Zwerge 
Wer fährt bei uns mit? 
ISBN 978-3-411-70574-0 
Wer kommt denn da?  
ISBN 978-3-411-70573-3 
je 13 S. Bibliographisches Institut 2010  
Kinderleichtes Lernen mit allen Sinnen ab 
2 Jahre. Leporelloartige Klappseiten und 
Gucklöcher machen neugierig auf Fahr-
zeuge und ihre Insassen sowie auf die Gäs-
te, die der kleine Hund zum Geburtstag 
erwartet. 
 
Frag doch mal die Maus 
Bauernhof 
ISBN 978-3-570-13957-8 
20 S. cbj 2010 
Klappen, Fenster und ein Suchspiel ma-
chen Kinder ab 3 Jahren schlauer. Mit Fra-
gen wie z. B.: Wie kommt die Milch auf 
den Tisch? Wie erntet der Bauer seine Fel-
der? Was gehört alles auf den Bauernhof? 
 
Gehm, Franziska 
Rachner, Marina 
10 kleine Schafe – von 1 bis 10 im Schafumdreh’n 
ISBN 978-3-7855-7098-2 
20 S. Loewe 2011  
Erst war da nur das eine gelbe Schaf und 
hüpfte in eine Pfütze, doch mit jedem Um-
blättern kommt ein farbiges Schaf mit ei-
ner neuen verrückten Idee dazu. So einfach 
ist es bis 10 zu zählen. 
 
Mein Bauernhof 
ISBN 978-3-7607-5370-6 
18 S. arsEdition 2011  
Ob Kuh, Schwein oder Hahn, einfache 
großflächige Bilder zeigen alles, was es auf 
dem Bauernhof zu sehen gibt. 

Meine erste Lernraupe 
Mein erstes Bilderlexikon 
ISBN 978-37607-5048-4 
14 S. arsEdition 2010  
Die Allerkleinsten lernen hier mit Hilfe 
einer Drehscheibe Dinge bestimmten 
Themen zu zuordnen. 
 
Meine kleinen Fingerspiele 
ISBN 978-3-7855-7316-7 
30 S. Loewe 2011  
Kleine Kinderlieder, bekannte Krabbelver-
se und Fingerspiele zum Lachen und zu-
sammen Schmusen. 
 
Meyers kleine Kinderbibliothek 
Jetzt mit stabilen Pappseiten! 
Mein erstes Buch der Fahrzeuge 
ISBN 978-3-411-07079-4 
24 S. Meyers Lexikonverlag 2010 
Mit Hilfe der durchsichtigen Folien können 
die Bilder verändert werden. Dadurch kann 
man sogar ins Innere der Dinge sehen. Hier 
kann man alles über die verschiedensten 
Fahrzeuge wie Bagger, Heißluftballons 
Dampfloks, U-Boote und Raketen lernen.  
 
Meyers kleine Kinderbibliothek  
Jetzt mit stabilen Pappseiten! 
Licht an! 
Aud dem Bauernhof 
ISBN 978-3-411-07077-0 
24 S. Meyers Lexikonverlag 2010 
Mit Hilfe der durchsichtigen Folien und 
einer “Taschenlampe“ können die Bilder 
verändert werden. Dadurch kann man ver-
borgene Dinge, die des Nachts auf einem 
Bauernhof passieren, entdecken. 
 
Saleina, Thorsten (Ill.) 
Wiencirz, Gerlinde (Konzept) 
Wo rennt Rudi? 
ISBN 978-3-7607-6356-9 
12 S. arsEdition 2011  
In der Stadt ist viel los und auf den Wim-
melbildern ist viel zu sehen. Mama bringt 
Felix in den Kindergarten, Guido arbeitet 
im Zoo, Sabine ist Briefträgerin, Jule und 
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Thomas machen einen Stadtbummel und 
Su, Lin, Lan und Lu erkunden die Stadt. 
Doch da ist einer, der lässt sich von nichts 
aufhalten, Rudi. Rudi läuft quer durch die 
ganze Stadt und trainiert hart für einen 
Wettkampf. 
 
Schlag, Kirsten 
Mein erstes großes Bildwörterbuch 
ISBN 978-3-480-22765-5 
16 S. Esslinger 2011 
Auf großen Pappseiten, nach Zimmern 
geordnet lernen die Kleinen spielerisch 
ihre Umgebung und ihr Zuhause kennen. 
Sie können Dinge betrachten, die sie schon 
kennen und andere neu entdecken. 
 
Taruishi, Mako 
Mir ist so heiß! 
ISBN 978-3-89565-228-8 
28 S. Moritz 2011  
In der Wüste kann es einem Pinguin wirk-
lich zu heiß werden. Da entdeckt er ein 
schattiges Plätzchen, doch halt, das ist eine 
Robbe, die zwei gehen weiter, finden den 
Schatten eines Nilpferds, dann zu dritt, den 
eines Elefanten und - ah! Was ist das? 
Plitsch, plitsch – das Meer – und platsch – 
nichts wie hinein. 
 
Wandrey, Guido 
Mein großes Farben - Formen Wimmelbuch 
16 S. Esslinger 2010  
Auf großflächigen Wimmelbildern am See, 
im Park, in der Stadt, im Zoo, im Kinder-
garten, auf dem Rummel und bei einer 
Geburtstagsfeier gibt es Formen und Far-
ben zu finden, die sich versteckt haben. 
 
Wandrey, Guido 
Tatütata 
ISBN 978-3-480-22649-8 
14 S. Esslinger 2011  
Ein Miniwimmelbuch mit kleinen Ge-
schichten für alle Feuerwehr- und Polizei-
Fans. 
 
Was gehört wozu? 
Zu Hause 
ISBN 978-3-7607-4995-2 
14 S. arsEdition 2011  

Ein Buch, mit dem Kinder ab 2 Jahre ler-
nen können bestimmte Gegenstände zu 
erkennen, wiederzufinden und zuzuordnen. 
 
Was ist was? Junior 
Mit stabilen Pappseiten! 
Eisenbahn 
ISBN 978-3-7886-1951-0 
Indianer 
ISBN 978-3-7886-1952-7 
je 22 S. Tessloff 2010 
Mit Rätseln, Spielen und Entdecker-
Klappen werden Fragen über die Eisen-
bahn, die Arbeit der Bahnangestellten und 
alles über die verschiedenen Züge beant-
wortet. Du erfährst alles über das Leben 
der Indianer, ihre Bisonjagden und ihre 
Schwierigkeiten, als die Weißen in ihren 
Gebieten auftauchten. 
 
Wieso? Weshalb? Warum? 
Wir entdecken die Vögel 
ISBN 978-3-473-32831-4 
Wir erforschen die Polargebiete 
ISBN 978-3-32832-1 
Je 16 S. Ravensburger 2010 
Diese Pappsachbücher mit vielen Klappen 
und Türchen informieren Kindern ab dem 
Kindergartenalter in Bild und Text über die 
große bunte Vogelwelt, ihre Vielfalt und 
ihre Verschiedenheit.. Erklären wie und 
wann die Polargebiete von Abenteurern 
entdeckt wurden und wie hart das Leben 
dort für Mensch und Tier ist.  
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Bilderbücher (Vorschul- bis Grundschulalter) 
 

Büchner, SaBine 
Pfennigfuchser 
ISBN 978-3-551-51739-5 
34 S. Carlsen 2010  
Gucki, die Zeitungsente liest eine beunru-
higende Meldung im Käseblatt: „Pfennig-
fuchser wirft Perlen vor die Sau!“ Gucki 
und ihr Freund Esso machen sich daran, 
dem windigen Burschen das Handwerk zu 
legen. Eine witzige Ermittlung und Verfol-
gung beginnt, bei der Gucki kalte Füße 
bekommt und Esso für kleine Königstiger 
muss. Die Gangsterjagd, bei der ein rauer 
Wind weht, ist mit lauter coolen Redewen-
dungen gespickt. 
 
Brun-Cosme, Nadine 
Tallec, Olivier 
Großer Wolf & kleiner Wolf 
Vom Glück zu zweit zu sein 
ISBN 978-3-8369-5378 
32 S. Gerstenberg 2011  
Der große Wolf lebt allein unter dem 
Baum, oben auf dem Hügel. Doch dann 
kommt eines Tages von weither der kleine 
Wolf. Erst sind sie sich fremd. Der große 
Wolf gibt ein kleines Stückchen von seiner 
Zudecke und seinem Essen ab. Er lässt den 
kleinen Wolf mit auf seinen Baum klettern 
und Gymnastik machen, doch Spazieren 
gehen, das macht er alleine. Als er zurück-
kommt, ist der kleine Wolf verschwunden. 
Der große Wolf ist traurig und wartet.  Er 
ist verzweifelt und sehnt sich nach dem 
kleinen Wolf und überlegt, was er alles mit 
ihm teilen will. Da, plötzlich taucht der 
kleine Wolf wieder auf und beide sind 
glücklich zu zweit zu sein. 
 
Dierßen, Andreas 
Hartmann, Jörg 
Hendrik fliegt Hubschrauber 
ISBN 978-3-314-01773-5 
26 S. NordSüd 2011  
Mit Hörfux MP3 Hörbuch Code 
Hendrik ist ein totaler Hubschrauber-Fan. 
Er hat einen tollen Spielzeughubschrauber, 
aber er möchte zu gerne einmal mit einem 

richtigen Hubschrauber fliegen. Hendrik ist 
sauer, er muss mal wieder mit Mama und 
Papa wandern gehen. Lustlos geht er mit. 
Er ist müde, durstig und mault rum. Da 
rutscht Papa plötzlich aus, stürzt und bricht 
sich ein Bein. Mama ruft mit dem Handy 
den Rettungshubschrauber und Hendrik 
darf seinen Papa im Hubschrauber ins 
Krankenhaus begleiten. Das Fliegen ist  
das Tollste was Hendrik je erlebt hat. 
Wenn Papa bloß nicht verletzt wäre. 
 
Fröse-Schreer, Irmtraut (Text) 
Warnes, Tim (Ill.) 
So ist die Nacht kleiner Bär 
ISBN 978-3-7655-6890-9 
26 S. Brunnen 2010 
Heute ist der Mond richtig rund. Urs, der 
kleine Bär freut sich, denn Mama hat ihm 
versprochen, dass er aufbleiben darf, um 
die Nacht kennenzulernen. Sie machen 
sich auf den Weg und treffen auf die Wald-
tiere, die nachts wach sind. Sie bestaunen 
den Nachthimmel mit seinem Polarlicht, 
schauen, ob der Wasserfall nachts schläft. 
Nach einem langen Spaziergang machen 
sie kurz vor der Höhle noch eine Pause und 
bewundern den Sonnenaufgang. Dann ist 
es Zeit für das Frühstück 
 
Hächler, Bruno 
Rave Friederike 
Die lustige Osterwerkstatt 
ISBN 978-3-314-10001-7 
26 S. NordSüd 2011  
Mit Hörfux MP3 Hörbuch Code 
Der Osterhase hat große Sorgen. Die 
Werkstatt ist noch voll mit weißen Eiern 
und Ostern steht vor der Türe. Er braucht 
dringend Hilfe und setzt eine Anzeige in 
die Zeitung: „Langohren mit Kunstvers-
tand zum Eierfärben gesucht!“ Am nächs-
ten Tag staunt er nicht schlecht, ein Esel, 
drei Hunde, zwei Zebras und ein Elefant 
stehen vor der Türe. „Aber ihr seid ja gar 
keine Hasen.“ „Aber wir haben lange Oh-
ren“, schallt es ihm entgegen. Notgedrun-
gen lässt er seine neuen Gehilfen ein und 
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muss feststellen, dass das Aushilfsteam 
seine eigenen Vorstellungen vom Eierbe-
malen hat. 
 
Heitz, Markus (Text) 
Parciak, Monika (Ill.) 
Das Angstmacherchen 
ISBN 978-3-8339-0437-0 
24 S. Baumhaus 2010 
Eigentlich ist Ole ein mutiger Junge, er 
kann im tiefen Wasser schwimmen, klettert 
auf Bäume und geht allein in den Keller. 
Nur bei Gewitter, da kennt man ihn nicht 
wieder, da hat er schreckliche Angst. Es 
war mal wieder so eine Nacht, es donnerte 
und blitzte, da schaute er versehentlich 
unter seiner Bettdecke hervor und entdeck-
te ein hässlich lachendes Männlein, das 
ihm Angststaub ins Gesicht blies. Ole be-
schließt mit seinen Freunden, denen es 
ähnlich ergeht, es dem Angstmacherchen 
zu zeigen und keine Angst mehr zu haben. 
 
Hula, Saskia (Text) 
Hochleitner, Verena (Ill.) 
Oje, sagte die Fee 
ISBN 978-3-7017-2074-3 
32 S. Nilpferd im Residenzverlag 2010  
Die Fee sitzt im Erdbeerbeet und hat sich 
ein Bein gebrochen. Nur die kleine Erdkrö-
te ist in der Nähe und quakt die Nachricht 
vom gebrochenen Bein der Fee in den 
Wald. Der Hilferuf wird gehört und wan-
delt sich von Tier zu Tier, nachdem er 
durch viele Ohren und Münder gegangen 
ist zu: ‚Die Fee will uns was Feines ko-
chen’. Der Bär macht sich hungrig auf den 
Weg, im Kopf seine Lieblingsgerichte in 
Reimform. Eine lustige Stille-Post-
Geschichte, in der der Fee schließlich doch 
geholfen wird. 
 
Kemp, Anna (Text) 
Ögilvie, Sara (Ill.) 
Ballerina auf vier Pfoten 
ISBN 978-3-8369-5329-0 
28 S. Gerstenberg 2011  
Biff der Mops ist kein Hund wie die ande-
ren, er pieselt nicht an Laternenpfähle, 
interessiert sich nicht für Stöckchenwerfen  

und freut sich nicht über Hundeleckerli. 
Biff mag Musik und Mondschein und Bal-
lett. Er liebt Tutus, schleicht sich in die 
Ballettschule und ins Theater. Dort sieht er 
seine Chance: Als die Ballerina stürzt, 
schwebt er wie eine Elfe auf die Bühne, 
leicht wie Zuckerwatte tanzt er Plié, Ara-
besque und Pirouette. Bravo! Ein Hund der 
tanzen kann. Das Publikum jubelt und 
wirft mit Rosen. 
 
Krause, Ute 
Wann gehen die wieder? 
ISBN 978-3-8270-5110-4 
26 S. Bloomsbury 2010  
Sie sind eine Patchworkfamilie wie aus 
dem Bilderbuch: Die sieben Räuberkinder 
müssen jetzt immer ihre Koffer packen, 
wenn sie ihren Papa sehen wollen, denn 
der ist aus der Räuberhöhle ausgezogen. 
Eines Tages ist er nicht mehr allein, eine 
Prinzessin ist eingezogen mit sieben Prin-
zessinnenkindern. „Wann gehen die wie-
der?“ fragten die kleinen Räuber Papa. 
Wenn die nicht freiwillig gehen, müssen 
sie rausgeekelt werden. Die kleinen Räuber 
sind so gemein, dass die Prinzessinnen 
fluchtartig die Höhle verlassen. Doch Papa 
ist traurig und den Räuberkindern ist es 
nun langweilig. So machen sie sich auf die 
Suche und bringen die Verjagten wieder 
zurück. Mama hat sich in der Zwischenzeit 
in einen Drachen verliebt und mit den Dra-
chenkindern sind sie nun eine richtig große 
Familie. 
 
Krasnesky, Thad (Text) 
Parkins, David (Ill.) 
Ich mach was ich will- ich bin ja noch klein! 
ISBN 978-3-8303-1167-6 
40 S. Lappan 2011  
Lara gießt versehentlich Orangensaft über 
die Papas Hose. Papa schimpft, doch Ma-
ma  sagt: „Das ist doch nicht so schlimm. 
Sie ist ja erst drei!“ Das nützt Lara aus, sie 
ärgert ihre Schwester, ihren Bruder und hat 
viele Ideen, um ihre Grenzen zu testen. 
Geschickt kommt sie aus allen Situationen 
heil heraus. Doch irgendwann ist die Ge-
duld ihrer Familie an Ende. 
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Krischanitz, Raoul 
Die völlig verrückte Hunde–Olympiade 
ISBN 978-3-219-11476-8 
26 S. Annette Betz 2011  
Aus allen Hundeländern der Welt reisen 
die Zuschauer an. Heute startet die große 
Hunde-Olympiade. Die Athleten sind top-
fit. Auf geht’s zum Knochen-Weitwurf, 
gefolgt vom Turmspringen, Knochenaus-
buddeln, Rennfahren, Wasserballett, Jaul- 
und Schönheitswettbewerb. Die Hunde 
sind erschöpft: Endlich geschafft! Jetzt 
geht es an die Punkteauswertung des Com-
puters. Die Spannung steigt. Wer ist der 
Sieger? Unglaublich – auf dem ersten Platz 
ist… sind alle. Alle haben gleich viele 
Punkte und gewinnen den goldenen Kno-
chen. 
 
Kulot, Daniela 
Krokodil und Giraffe – eine ganz normale Familie 
ISBN 978-3-522-43660-1 
26 S. Thienemann 2010  
Ein neues Abenteuer des ungleichen Lie-
bespaares Krokodil und Giraffe. Inzwi-
schen haben die beiden Nachwuchs be-
kommen: Krokira, ein kleines Krokodil-
mädchen und Raffolo, einen kleinen Giraf-
fenjungen. Nun sind sie eine fast ganz 
normale Familie. Weil sie so unterschied-
lich groß sind, haben sie sich ein 
Schwimmbad als Haus gebaut. Giraffe sitzt 
im Wasser und Krokodil schwimmt, die 
Kinder dümpeln in ihrer Wiege auf dem 
Wasser. Das Chaos beginnt mit einem 
‚Plopp’ als der Abflussstöpsel beim Früh-
stücken aus ihrem Wasserbecken heraus-
springt. 
 
Leffler, Silke 
Abends, wenn wir schlafen geh’n 
ISBN 978-3-219-11458-4 
26. S. Annette Betz  2010  
Nachts begibt sich jeder auf eine wunder-
bare Reise zur Träumefee, die ganz nah bei 
Signor Mond wohnt. Mit ihren Träumeel-
fen entführt sie uns in kunterbunte Welten: 
Abenteuer, ferne Länder, wilde Tiere, 
Schlaraffenlandgenüsse. Aber auch Er-
schreckendes können wir dort erleben, bis 
die Träumeelfen des Morgens auf ihre sil-

bernen Schimmel steigen und zurück zu 
Signor Mond entschwinden. 
 
Lindenbaum, Pia 
Mia schläft woanders 
ISBN 978-3-7891-7546-6 
30 S. Oetinger 2011  
Mia darf zum ersten mal bei Cerisina, ihrer 
neuen Freundin, übernachten. Aber dort ist 
alles so anders. Es riecht nicht gut, eine 
alte Uroma ist dort, die ihre Zähne heraus-
nehmen kann, einen ekligen Hund gibt es 
auch und Ceresinas Bruder ist mürrisch 
und macht laute Musik. Das Essen 
schmeckt Mia auch nicht und sie glaubt, 
weil nachts kein Licht brennt, könne sie 
nicht einschlafen. 
 
Malverti, Nadia (Text) 
Olten, Manuela (Ill.) 
Ein Schaf im Glück 
ISBN 978-3-939944-60-7 
40 S. Tulipan 2011  
Mit allen Spielanleitungen 
Das kleine Schaf Olinka ist traurig. So 
traurig wie ein kleines Schaf nur sein kann. 
Die anderen Schafe wollen nicht mit ihr 
Bockspringen spielen, denn Olinka ist 
schwarz. Aber auf dem Hof gibt es noch 
andere Tiere, die gerne mit Olinka spielen 
wollen. Die Kühe spielen mit ihr Blinde-
kuh, die Schweine Schweinchen-in-der-
Mitte, die Hühner Alle-Vögel-fliegen-hoch 
und die Katzen Mäusetwist. Das kleine 
Schaf Olinka ist glücklich. So glücklich 
wie ein kleines Schaf nur sein kann. 
 
Pfister, Marcus 
Der kleine Mondrabe 
ISBN 978-3-86566-122-7 
32 S. Michael Neugebauer 2010 
Der kleine Rabe wird von allen anderen 
immer nur geärgert. Trotzdem möchte er 
mit ihnen spielen. Er hat genau wie seine 
Artgenossen ein pechschwarzes Federkleid 
und einen gelb leuchtenden Schnabel. Er 
ist nur außergewöhnlich klein. Die anderen 
Raben werden immer gemeiner und ver-
spotten ihn. Keiner merkt, dass der kleine 
Rabe inzwischen der beste Flieger gewor-
den ist. Einer der Raben schlägt spaßeshal-
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ber vor, er solle doch erstmal zum Mond 
fliegen, dann dürfe er auch mitspielen. 
Doch der kleine Rabe nimmt diese Aufga-
be ernst und begibt sich in Lebensgefahr. 
Er fliegt zum silbernen Mond am Himmel. 
Und am Ende hat der kleine Mondrabe 
auch eine silberne Feder im Gefieder.  
 
Riphagen, Loes 
So ein Tohuwabohu! 
ISBN 978-3-414-82274-1 
26 S. Boje 2011  
Kaum sind Hund Bibi, Kater Karl, Kanin-
chen Pauline, Ferkelchen und die anderen 
Tiere allein zu Hause beginnt das große 
Chaos. Jeder Blödsinn, der gemacht wer-
den kann, wird gemacht. Helene der Gold-
fisch springt aus dem Wasserglas, die Ka-
kerlaken geraten ins Abflussrohr, Ferkel-
chen futtert die Blumenvase leer, Bert der 
Bär springt aus dem Bild in den Fernseher 
und Hund Bibi amüsiert sich mit Schuhen. 
 
Scheffler, Axel (Ill.) 
Donaldson, Julia (Text) 
Zogg 
ISBN 978-3-407-79422-2 
34 S. Beltz & Gelberg 2010 
In der Drachenschule muss der kleine Dra-
che Zogg allerhand lernen: Fliegen, Brüllen, 
Feuerspeien. Wäre da nicht das nette Mäd-
chen, das ihm immer wieder hilft, würde das 
alles nicht so klappen. Jetzt ist Prinzessinnen 
rauben angesagt, doch Zogg kann das nicht. 
Da bietet sich wieder das nette Mädchen an, 
sie ist zufällig eine Prinzessin. Schwierig 
wird es erst als Kämpfen mit einem Ritter 
auf dem Programm steht, denn dieser will 
die Prinzessin befreien. 
 
Schössow, Peter 
Mein erstes Auto war rot 
ISBN 978-3-446-23593-9 
48 S. Hanser 2010  
Schon immer hat er sich ein Auto ge-
wünscht. Eines Tages ist es soweit: Opa 
schenkt ihm ein Tretauto. Ganz neu ist es 
nicht mehr, doch mit Opa kriegt man das 
schon hin. Sie hämmern, schleifen, spach-
teln, bohren, schrauben und streichen – 
natürlich rot. Nun strahlt das alte Auto im 

neuen Glanz. So, jetzt muss nur noch ein 
bisschen am Verkehrsübungsplatz geübt 
werden, dann geht es auf große Fahrt mit 
dem kleinen Bruder. Ein Abenteuer jagt 
das andere: Wespen, Mädchen, ein Ab-
grund und ein dunkler Tunnel. Alles kein 
Problem, morgen geht’s auf eine neue 
Tour. 
 
Shaun das Schaf 
Auch Schafe feiern Feste 
ISBN 978-3-570-15312-3 
18 S. cbj  2011 
Ein ‚Wimmääälbuch’ durchs ganze Jahr. 
Shaun und seine Freunde feiern das ganze 
Jahr über Feste. Egal ob Ostern, Pyjama-
party, Sommerfest, Halloween, Weihnach-
ten oder Timmys Geburtstag, es ist immer 
riesig was los. Nur, wo stecken in dem 
ganzen Gewimmel Shaun und der kleine 
Timmy mit dem Schnuller? 
 
Strugholz, Nina (Zusammenstellung) 
Oertel, Katrin (Ill.) 
Ene meine Rappelkiste 
ISBN 978-3-480-22710-5 
176 S. Esslinger 2010 
Witzige und freche Illustrationen bebildern 
diesen Reimeschatz mit Kinderreimen, Ab-
zählversen und Fingerspielen. Von der Kat-
ze, die im Schnee lief über die kleine Dick-
madam bis zum Daumen, der die Pflaumen 
schüttelt. Altbekanntes und Neueres, Lusti-
ges und Tröstliches machen nicht nur kleins-
ten Lesern Spaß. 
 
Stohner, Anu (Text) 
Wilson, Henrike (Ill.) 
Das Schaf Charlotte und seine Freunde 
ISBN 978-3-446-23667-7 
32. S. Hanser 2011  
Die alten Schafe schütteln mal wieder den 
Kopf über Charlotte. „Was die für komi-
sche Freunde hat: Eduard das Schwein, 
Kunibert den  Stier und das ganze Feder-
vieh“. Doch als zwei junge Schäfchen und 
der alte Hütehund Charly verschwinden, 
bewähren sich Charlottes Freunde. Denn 
Eduard hat eine super Spürnase, Kunibert 
ist richtig stark, und das Federvieh eignet 
sich als fliegende Späher. So schaffen es 



 10 

die Freunde, die Verlorenen wieder zu fin-
den und die alten Schafe müssen einsehen, 
dass Charlotte mit der Wahl ihrer Freunde 
richtig liegt. 
 
Talleur, Patrice (Text) 
Gaertner, Andreas (Ill.) 
Die Nachtschwärmer 
ISBN 978-3-480-22557-6 
40 S. Esslinger 2010  
Nacht für Nacht huschen die Nacht-
schwärmer zu den Menschen und verteilen 
ihre Fahrscheine. Immer zwei für jeden 
Schlafenden. Eine Hin- und eine Rückfahrt 
über den Zaubersee ins Land der Träume. 
Sie haben viel zu tun, denn so eine Nacht 
ist kurz und es gibt viele Träumer. Doch 
eines Nachts tauchen dunkle Schatten auf, 
die das Träumen verhindern wollen. Die 
Menschen ohne Träume werden immer 
unglücklicher. Das Reich der Träume 
scheint verloren. Da haben die Nacht-

schwärmer eine gute Idee, wie sie die 
dunklen Schatten loswerden können. 
 
Wewer, Iris 
Als das Nilpferd Sehnsucht hatte 
ISBN 978-3-7891-7332-5 
30 S. Oetinger 2010  
Freddi hat einen großen starken Freund, 
das Nilpferd. Aber das Nilpferd ist traurig, 
es sehnt sich nach Afrika. Freddi hat eine 
Idee, im Fahrradanhänger fährt er seinem 
Freund zum Hafen, dort gehen die beiden  
auf ein großes Schiff  Richtung Afrika. 
Doch das Unglück naht und eine haushohe 
Welle spült das Nilpferd von Deck, mutig 
springt Freddi dem Freund hinterher. Zum 
Glück taucht ein riesiger Wal auf, der die 
beiden bis Afrika mitnimmt. Dort ange-
kommen, müssen sie sich auf den Weg 
durch die Wüste zu den wilden Tieren ma-
chen und es gibt noch manche Abenteuer 
zu bestehen, bis das Nilpferd am Ziel sei-
ner Wünsche angekommen ist. 
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Kinderbücher 
 

Alves, Katja 
Beste Freundin dringend gesucht 
ISBN 978-3-407-79967-8 
175 S. Beltz & Gelberg 2010  
Elfriede möchte dringend eine richtig gute 
Freundin finden. Denn sie hat bloß Hubert 
und der ist ja für den Posten ‚beste Freundin’ 
nicht geeignet, obwohl er eigentlich ganz ok 
ist. Die anderen Mädchen in der Schule mö-
gen sie nicht besonders. Als eine Neue in die 
Klasse kommt, schöpft Elfriede Hoffnung. 
Aber leider muss sie feststellen, dass Leonie 
ganz und gar nicht ihre beste Freundin ist. Zu 
Hause gibt es immer mehr Streit und Elfrie-
de soll in den Ferien im Altersheim aushel-
fen. Plötzlich verändert sich alles dank Hu-
bert, der beschlossen hat, seinen Vater zu 
suchen. Huberts Vatersuche führte sie in die 
Pizzeria Santa Maria und damit zu Guade-
loupe. Guadeloupe mag Elfriede sofort und 
als sie ihr sogar beim Job im Altersheim 
hilft, da merkt Elfriede, sie hat sie gefunden - 
ihre beste Freundin. 
Ab 10 J. 
 
Becker, Ben (Text) 
Swoboda, Annette (Ill.) 
Bruno, der Junge mit den grünen Haaren 
ISBN 978-3-499-21503-2 
42 S. Rowohlt TB Verlag 2009  
Wenn es ums Haarwaschen geht, ist der 
kleine Bruno eigen, er lässt keinen an sei-
nen Kopf. Alle Tricks, die sich seine Mut-
ter ausdenkt, fruchten nicht, er will sich 
einfach die Haare nicht waschen. Bis eines 
Tages ein Stück wunderschön grüner Seife 
im Badezimmer liegt. Bruno bereitet sich 
ein Bad mit blubberndem, wunderschön 
grünem Badeschaum und entsteigt der 
Wanne mit wunderschön grünen Haaren. 
Alle sind entsetzt bis auf Bruno und die 
Direktoren der Seifenfabrik Saubermann & 
Söhne. 
Ab 8 J. 
 
Becker, Ben (Text) 
Swoboda, Annette (Ill.) 
Brunos Weihnachten 

ISBN 978-3-499-21572-8 
42 S. Rowohlt TB Verlag 2010  
Bruno mit den grünen Haaren darf seinen 
Onkel besuchen, der Jäger ist. Der nimmt 
ihn mit in den Wald, als er mit seinen 
Freunden auf die Pirsch geht, um Rehe zu 
schießen. Bruno hat so seine eigene Vor-
stellung von der Pirsch und freut sich, 
wenn die Rehe in wilder Panik davon 
springen. Das wiederum freut seinen Onkel 
und die anderen Jäger weniger. Als Weih-
nachten vor der Tür steht, hat Bruno auch 
schon das ideale Geschenk für seine Mama 
gefunden. Leider ist das Geschenk viel zu 
teuer. Doch Bruno wäre nicht Bruno, wenn 
er nicht eine geniale Idee hätte. 
Ab 8 J. 
  
Berner, Rotraut Susanne 
Neue Karlchen-Geschichten 
ISBN 978-3-446-23676-9 
64 S. Hanser 2011  
Karlchen ist meistens lieb, aber manchmal 
auch ganz schön bockig. In 25 kleinen, 
bebilderten Geschichten muss ihm Papa 
klar machen, dass man keinen Müll auf die 
Strasse schmeißt, nicht gleich nach dem 
Frühstück fernsieht, dass man Schuhe an-
ziehen muss, auch wenn die Gänse keine 
anhaben. Er kuschelt gerne mit Mama, 
passt auf seine kleine Schwester auf, ist 
sehr neugierig und weiß schon genau, dass 
er mal Polizeipräsident werden möchte. 
Zum Vorlesen ab 4 J.  
 
Busby, C.J. 
Froschzauber 
ISBN 978-3-414-82283-3 
157 S. Boje 2011 
Max Pendragon wünscht sich nichts sehnli-
cher, als ein Zauberer zu werden. Doch sein 
Vater, der raubeinige Sir Bertram, will aus 
ihm einen mutigen Ritter machen. In drei 
Tagen findet auf Burg Camelot ein Zauberer-
nachwuchswettbewerb statt, da will Max sei-
nem Vater beweisen was in ihm steckt. Doch 
als Max in dem alten Kellergewölbe mit sei-
ner Schwester Olivia einen Zauber einübt, 
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geht so ziemlich alles schief, was schief ge-
hen kann. 
Ab 8 J. 
 
DiCamillo, Kate - McGhee, Alison (Text) 
Fucile, Tony (Ill.) 
Bink & Gollie – Unzertrennlich 
ISBN 978-3-423-76015-7 
91 S. dtv junior 
Eine Freundschaftsgeschichte zweier Mäd-
chen in Comicform. Bink und Gollie könn-
ten nicht verschiedener sein: Bink ist klein 
und eher rundlich, Gollie groß und dünn. 
Bink ist laut und lebhaft – Gollie eher zu-
rückhaltend. Trotzdem gehen sie zusam-
men durch dick und dünn. Sie verabreden 
sich ständig zum Rollschuhfahren oder 
Einkaufen. Die beiden streiten sich auch 
schon mal ernsthaft. So arg, dass Gollie 
nicht mehr bereit ist, Pfannkuchen zu ba-
cken. Nur gut, dass wirkliche Freundinnen 
auch wissen, was Kompromisse sind.  
Ab 6 J. 
 
Per Olov Enquist 
Großvater und die Schmuggler 
ISBN 978-3-446-23659-2 
160 S. Hanser 2011 
Auch als Hörbuch (2 CDs bei Igel Records) 
Ganz allein mit dem Großvater endlich den 
Dreihöhlenberg besteigen, das finden die En-
kel toll. Beim letzten Mal hatte sich der 
Großvater das Bein gebrochen, und sie muss-
ten umkehren. Diesmal werden sie es schaf-
fen! Doch erst entdecken sie ein verlassenes 
Zelt und ein Buch, das ihr Großvater ge-
schrieben hat. Die geheimnisvolle Karte, die 
ihr Großvater absichtlich mit Fehlern verse-
hen hatte, ist korrigiert. Was hat das zu bedeu-
ten? Plötzlich geraten sie in ein gefährliches 
Abenteuer mit Schmugglern, Polizisten, Hub-
schraubern und Wölfen.  
Ab 10 J. 
 
Fröhlich, Anja 
Danke, wir kommen schon klar! 
ISBN 978-3-7817-0610-1 
176 S. Klopp 2011  
Wer uns nicht haben will, der hat uns auch 
nicht verdient, denken sich die drei Fritsche-
Kinder Luna, Finn und Leandra. Denn als 

Mutter Fritsche sich eine Auszeit von ihnen 
wünscht und auch ihr Vater andernorts gerade 
gar keine Zeit für sie hat, entscheiden die Ge-
schwister, die Sommerferien heimlich allein zu 
Hause zu verbringen. Mit ein paar gefälschten 
E-Mails tricksen sie ihre genervten und ge-
trennt lebenden Eltern aus. Bloß blöde, dass 
die gefälschten E-Mails rund um die Uhr kon-
trolliert werden müssen, dass nicht genug zu 
Essen da ist und der komische Nachbar etwas 
zu neugierig wird. Damit sie sich mehr als 
Katzenfutter leisten können, muss ein Job her. 
Da muss Leandra ran, die die gleiche Stimme 
wie Mama hat, und als Moderatorin einer 
Kummerkasten-Radiosendung Anrufer mit 
Liebesproblemen beraten. 
Ab 10 J. 
 
Hartmann, Lukas (Text) 
Hauptmann, Tatjana (Ill.) 
All die verschwundenen Dinge 
ISBN 978-3-257-01151-7 
90 S. Diogenes 2011 
Wohin verschwinden all die Dinge, die wir 
verlegen, verlieren, liegenlassen? Karl ist 
da Spezialist. Der kleine Plastiksaurier, 
sein linker Torhüterhandschuh, die neue 
Schirmmütze dauernd verliert Karl Dinge. 
„Du musst besser auf deine Sachen aufpas-
sen!“, sagt auch der Kasper, Karls bester 
Freund, der lebendig wird, wenn er mit der 
Hand hineinschlüpft. Als er im Stadtpark 
auch noch den Kasper verliert, bricht Karl 
in einer Vollmondnacht auf zu dem Ort, 
wo all die verschwundenen Dinge hin-
kommen. Denn irgendwo muss es ihn ge-
ben. Eine abenteuerliche Geschichte dar-
über, dass man manchmal alles verlieren 
muss, um das Wichtigste zu finden. 
Zum Vorlesen ab 6 J. 
 
Härtling, Peter 
Paul das Hauskind 
ISBN 978-3-407-79977-7 
182 S. Beltz & Gelberg 2010  
Paul mitten in der Pubertät, lebt mit seinen 
Eltern in einem großen alten Haus in 
Frankfurt. Pauls Eltern haben keine Zeit 
für ihren Jungen. Während sich seine Mut-
ter in New York verwirklicht und sein Va-
ter durch Arbeitsstress und der bevorste-
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henden Scheidung zusammenbricht und in 
die Psychiatrie eingeliefert wird, kümmern 
sich die Bewohner des ganzen Hauses um 
Paul: Oma Käthe, Helena und ihre Eltern, 
Bibi und Erin Üdal, Carmen und Carlo, 
Beate und vor allem Doktor Adam. Sie alle 
versuchen, in nachbarschaftlicher Zusam-
menarbeit die Verantwortung für Paul mit-
zutragen und ihm zu helfen. Das ist alles 
schön und gut, doch manchmal überkommt 
Paul eine tiefe Traurigkeit und große Wut. 
Ab 11 J.  
 
Hein, Sybille 
Prinzessin Knöpfchen und Prinz Schleimi 
ISBN 978-3551-51726-5 
93 S. Carlsen 2010 
Mit Musik-CD: Sybille Hein singt 14 selbst 
geschriebene, rotzfreche Kinderlieder zur 
Musik von Falk Effenberger. 
Die Geschichte um die quirlige und freche 
Prinzessin Knöpfchen, die auf einem riesi-
gen Riesen wohnt, wird weiter gesponnen. 
Sie trifft einen schleimigen Prinzen, der 
plötzlich im Schloss von Prinzessin Knöpf-
chens Eltern auftaucht,  ein merkwürdiger 
Schnösel in himmelblauen Schühchen und 
mit wippender Schmalzlocke, der um ihre 
Hilfe bittet. Er behauptet der Riese hätte ein 
ganzes Königreich in den Abgrund gewa-
ckelt. Die Räuber, Knöpfchens Freunde, 
halten ihn für einen Spinner und glauben 
ihm kein Wort. Doch die Prinzessin nimmt 
sich der Sache an, die letztendlich sogar 
gefährlich für sie und ihre Freunde wird.  
Ab 6 J. 
 
Heine, Helme 
Toto der Schatzsucher 
ISBN 978-3-407-79432-1 
66 S. Beltz & Gelberg 2011  
Kaum ist Totos letzter Schultag vorbei, 
macht sich der kleine Hase auf den Weg. Mit 
Eimer und Schaufel zieht er los, um eine 
Schatz zu finden. Er landet bei einem Gold-
gräber, arbeitet als Gärtner, bekommt einen 
Job als Osterhase, wird Assistent eines Zau-
berers und trägt schließlich Briefe aus. Erst 
als er selbst eine Flaschenpost bekommt, 
weiß er, dass er seinen Schatz gefunden hat. 
Ab 8 J. 

Klise, Kate Text) 
Klise, M. Sarah (Ill.) 
Friedhofstraße 43 – Gespenster gibt es doch 
ISBN 978-3-8369-5321-4 
59 S. Gerstenberg 2011  
Der berühmte Kinderbuchautor der Geisterbe-
zwinger-Bände, Ignaz B. Griesgram, leidet seit 
20 Jahren an einer Schreibblockade. Das muss 
sich jetzt ändern, er muss ein neues Buch 
schreiben. Dazu sucht er ein abgelegenes, ru-
higes Haus. Doch von wegen ruhig, in dem 
Haus lebt bereits der elfjährige Severin, sein 
Kater Morle und das klavierspielende Ge-
spenst Olivia. Da Griesgram weder Kinder 
mag, noch an Gespenster glaubt, hat er jetzt ein 
Problem. Eine schräge Geschichte in Form 
eines Briefwechsels zwischen Griesgram, sei-
nem Anwalt, seiner Vermieterin, seiner Verle-
gerin, Severin und dem Gespenst Olivia. 
Ab 10 J. 
 
Ludwig, Sabine 
Aufruhr im Schlaraffenland 
ISBN 978-3-7915-1-1238-9 
256. S. Dressler 2010  
Auch als Hörbuch (4 CDs bei Oetinger audio) 
Phillips Vater, extrem sparsam, um nicht zu 
sagen geizig, hat mal wieder ein Schnäppchen 
gemacht. Diesmal hat er ein Navigationsgerät 
ergattert. Das soll auch gleich ausprobiert wer-
den und Vater und Sohn nach Obersemmel-
bach, dem Ausgangspunkt einer geplanten 
Wanderung führen. Phillip hatte sich seine 
Ferien total anders vorgestellt. Doch als sie von 
dem Navi immer weiter in unbefestigtes Ge-
lände geführt werden und unterwegs auch 
noch ungewollt Frau Schultze mit Tochter 
Sam und Sohn Justin mitnehmen müssen, wird 
Phillip stocksauer. Endlich landen sie statt in 
Obersemmelbach in einem seltsamen Ferien-
club in dem Geld auf den Bäumen wächst, 
gebratene Ferkel rumlaufen und Fischstäbchen 
im Wasser schwimmen. Irgendetwas stimmt 
hier nicht. Außer den fünf  Ankömmlingen 
gibt es keine weiteren Gäste. Alles soll kosten-
los sein und wer ist der komische Harry 
Hanfstengel. Fragen über Fragen. Gemeinsam 
mit Sam macht sich Phillip daran das Rätsel zu 
lösen und entdeckt Unglaubliches. 
Ab 10 J. 
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Mai, Manfred (Text) 
Wünsch, Dorota Ill.) 
Lena und die Dachbodenbande 
ISBN 978-3-939944-67-6 
48 S. Tulipan 2011  
Lena ist es langweilig, draußen schneit es, 
es will nicht Frühling werden. Ihr Bruder 
David will nur mit Luis spielen und Mama 
und Papa haben zu arbeiten. Doch auf dem 
Dachboden, da ist was los. Da gibt es eine 
frierende Stehlampe und eine Gitarre, ei-
nen mürrischen Schrank, einen gefräßigen 
Koffer und einen Schlitten, mit dem man 
eine Superrodelpartie machen kann. Und 
plötzlich ist der Frühling da und es wird 
getanzt und gefeiert. 
Zum Vorlesen und Selberlesen ab 7 J. 
 
Marzi, Christoph (Text) 
Parciak, Monika (Ill.) 
Helena und die Ratten in den Schatten 
ISBN 978-3-401-06561-8 
80 S. Arena 2010  
Als Helena nach dem Umzug in ihre neue 
Schule kommt, hört sie gleich am ersten Tag 
von den Ratten, die in den Schatten der Stadt 
leben. „Du musst vorsichtig sein“, und dann 
folgt eine grässliche Geschichte von den 
Ratten in den Schatten. Wesen mit spitzen 
Zähnen, die das Licht aus den Lampen steh-
len, die Kinder, harmlose Wanderer, Hunde 
und Katzen entführen. Die anderen Kinder in 
der Schule und Helenas Lehrerin wissen: 
„Alles, was in den Schatten lebt, ist böse“. 
Als eines Nachts ihr bester Freund, das 
Stoffäffchen Chico, aus dem offenen Fenster 
in die Schatten des Gartens stürzt, fallen 
Helena die gruseligen Geschichten wieder 
ein. Doch Chico ist in Not und es ist keiner 
da, der ihm hilft. So besiegt Helena zögerlich 
ihre Ängste und erlebt dafür etwas Wunder-
bares. Eine Geschichte, die nicht nur Kinder 
lehrt: „Besiege deine Ängste und erkenne, 
dass du durch sie wundervolle Dinge ver-
passt.“  
Ab 8 J.  
 
Mebs, Gudrun 
Lesch, Harald 
Erzähl mir was vom Himmel und der Erde 
ISBN 978-3-570-15290-4 

175 S. cbj 2011  
Ida wünscht sich zum Geburtstag nichts sehn-
licher als jemanden zu treffen, der ihr was vom 
Himmel und der Erde erzählen kann. Prompt 
ist der Professor für Astrophysik der Uni ein-
verstanden. Lustig geht es dabei zu, wenn er 
sich fünfmal mit Lisa und ihren Freunden im 
Park, am Teich, auf dem Fußballfeld und in 
der Uni trifft. Dabei erfahren sie, wie die Erde 
entstanden ist, wie das Wasser auf die Erde 
kam, alles über den Mond, die Planeten und 
die Sterne. Dabei beantwortet der fröhliche 
Prof  nicht nur die Fragen der Kinder, sondern 
regt sie zum Selberdenken an. 
Ab 8 J. 
 
Murail, Marie-Aude (Text) 
Gay, Michel (Ill.) 
Ich Tarzan – du Nickless! 
ISBN 978-3-89565-227-1 
57 S. Moritz 2011  
Jean-Charles lebt in Frankreich. Sein Papa 
meint, fremde Sprachen seien sehr wichtig für 
den Erfolg im Leben. Deshalb fährt die ganze 
Familie nach Deutschland, um in den Ferien 
deutsch zu lernen, denn das geht am besten, 
wenn man mit anderen Kindern spielt. Jean-
Charles freundet sich auch sehr schnell mit 
Nickless an, von dem er, wie er behauptet, 
holländisch lernt. Dass die beiden sich in ei-
ner selbst erfundenen Sprache unterhalten und 
der vermeintliche Holländer aus Irland 
kommt, muss Papa ja nicht unbedingt wissen. 
Ab 8 J. 
 
Christine Nöstlinger 
Franz auf Klassenfahrt 
ISBN-13 978-3-8373-0544-9 
Hörbuch (1 CD bei Oetinger audio) 
Als die 2a und die 2b gemeinsam auf Klas-
senfahrt fahren, freuen sich alle außer Franz. 
Denn der muss jetzt zwei Tage gemeinsam 
mit Gabi und Eberhard verbringen. Die bei-
den können sich überhaupt nicht leiden und 
das stresst. Doch als Gabi sich beim Wandern 
Blasen läuft und Eberhard ihr Retter in der 
Not wird, sieht plötzlich alles ganz anders 
aus. So hatte Franz sich das auch nicht ge-
dacht! 
Ab 5 J. 
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Nöstlinger, Christine 
Lumpenloretta 
ISBN 978-3-7017-2027-9 
125 S. Nilpferd im Residenzverlag 2010  
Glatze, Zahn, Locke und Zecke sind nicht 
nur Nachbarn, sie besuchen auch gemeinsam 
die gleiche Schulklasse und sind dicke 
Freunde. Locke, ist das einzige Mädchen in 
dieser Runde und seit dem Kindergarten in 
Glatze verliebt, was der nicht wahrnimmt. 
Was für ein Schreck für Glatzes versnobte 
Mutter, als eines Morgens ein bunt bemalter 
Lastwagen vor der Nachbartür steht und die 
Straße mit Kartons und Gerümpel zugestellt 
wird. Schausteller, fahrende Händler, ein 
schreiendes Baby und Loretta, ein faszinie-
rendes Mädchen. Glatze ist hin und weg, 
seine Mutter ist entsetzt. Was hat die denn 
für Klamotten an? Lumpen, und schon hat 
sie in der Siedlung ihren Namen weg. Mit 
dem Einzug von Loretta und ihrer Aufsehen 
erregenden Familie ist es mit der Ruhe in der 
Wohnstraße vorbei. Die unkonventionelle 
Lebensweise der Neuen stößt vor allem bei 
den Eltern der vier Freunde auf Widerstand.  
Ab 11 J. 
 
Oster, Christian (Text) 
Gehrmann, Katja (Ill.) 
Der Ritter ohne Socken 
ISBN 978-3-89565-225-7 
64 S. Moritz 2010  
Als der Ritter morgens in seinem Schlaf-
sack aufwacht, sind seine Socken ver-
schwunden. Das ist jetzt ganz blöd, denn er 
hat schrecklich viel zu erledigen: Er muss 
einen Drachen töten, eine Prinzessin be-
freien und sonst auch noch dies und das. 
Wie soll er das jetzt alles ohne Socken 
schaffen? Die Ritterstiefel scheuern ohne 
Socken und barfuß kann man keine Prin-
zessin befreien, das gehört sich einfach 
nicht. Also rauf aufs Pferd, erst Socken 
suchen, dann Drachen töten, dann Prinzes-
sin befreien …. Während  er so vor sich hin 
reitet und nachdenkt, steht er schon vor der 
Drachenhöhle – also alles noch einmal umstel-
len. Schließlich schafft er es doch, sein Ziel zu 
erreichen, aber anders als gedacht. 
Ab 7 J. 
 

Pantermüller, Alice 
Bendix Brodersen –  
Angsthasen erleben keine Abenteuer 
ISBN 978-3-401-06660-8 
228 S. Arena 2011  
Bendix ist heilfroh, als Thekla Salmonis im 
Waisenhaus auftaucht und ihn adoptiert. We-
niger froh ist er darüber, dass sie auch den 
fiesen Chris mitnimmt nach Floribunda. Ben-
dix kann es kaum glauben, Thekla und ihre 
Familie hüten auf der abgelegenen Insel ein 
großes Geheimnis – die Zeit ist im Jura stehen 
geblieben und hier leben die letzten Dinosau-
rier der Welt. Bendix ist der glücklichste Jun-
ge der Welt, als er sich um ein Dinosaurierei 
kümmern darf. Alles wäre so schön, wäre da 
nicht der hinterhältige Chris, dem jedes Mittel 
recht ist, um Floribunda zu verlassen. 
Ab 10 J. 
 
Parr, Maria 
Sommersprossen auf den Knien 
ISBN 978-3-7915-1610-3 
254 S. Dressler 2010  
Die 10-jährige Tonje ist das einzige Kind in 
Glimmerdal. Ihr allerbester Freund ist Gunn-
vald. Der ist zwar steinalt, macht aber jeden 
Unsinn mit, den Tonje sich ausdenkt. Und das 
ist eine ganze Menge! Als Gunnvald ins Kran-
kenhaus kommt, taucht plötzlich eine fremde 
Frau auf mit einem riesigen, bissigen Hund 
und zieht in sein Haus ein. Wer mag das sein? 
Welches ungeheuerliche Geheimnis hütet 
Gunnvald und warum ist die Frau so unfreund-
lich? Tonje muss all ihren Ideenreichtum auf-
wenden, um das Rätsel zu lösen und ihrem 
Freund ein wunderbares Geschenk zu machen! 
Eine außergewöhnliche Freundschaft und ein 
großes Geheimnis. 
Ab 8 J. 
 
Robinson, Barbara 
Vorsicht, die Herdmanns schon wieder 
ISBN 978-3-7891-4614-5 
107 S. Oetinger 2008  
Auch als Hörbuch (2 CDs bei Oetinger audio) 
Vor 36 Jahren sorgten sie erstmals für das tota-
le Chaos im Kinderbuch, in dem Weihnachts-
klassiker: Hilfe, die Herdmanns kommen. 
Die Herdmanns, das sind die sechs Geschwis-
ter: Ralf, Eugenia, Leopold, Klaus, Olli und 
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Hedwig. Kurzum, sie sind die chaotischsten 
Geschwister, die man sich vorstellen kann und 
der Schrecken der ganzen Stadt. Und nun soll 
Lisa über jeden ihrer Mitschüler etwas 
Nettes schreiben - also auch über Eugenia 
Herdmann. Doch was soll das denn bitte-
schön sein? Etwa dass Eugenia und ihre 
Geschwister dafür verantwortlich sind, 
dass es im Schulbus spukt, oder dass sie 
ein "tätowiertes Baby" gegen Eintrittsgeld 
besichtigen lassen oder eine tote Schlange 
in der Schule an den Lichtschalter binden. 
Lisa muss sich unbedingt etwas einfallen 
lassen! 
Ab 8 J. 
 
Russel, Christine - Russel, Christopher 
Die Schafgäääng – Im Auftrag des Widders 
ISBN 978-3-522-18259-1 
208 S. Thienemann 2011  
Die fünf Schafe der Eppingham-Farm grasen 
friedlich auf ihrer Weide, als etwas Unglaub-
liches geschieht: Ein geheimnisvoller Ge-
genstand fällt vom Himmel. Die Schafe wis-
sen genau, das ist ein Zeichen vom großen 
Widder, jetzt wird sich die alte Schafsprophe-
zeiung erfüllen. Die Fünf machen sich gleich 
auf in Richtung Norden, um mit ihrem Schaf-
gott gegen das Böse zu kämpfen. Sie wissen 
nicht, dass es sich bei dem geheimnisvollen 
Gegenstand nur um das Handy von zwei Ga-
noven handelt. Diese müssen ihr Telefon un-
bedingt zurückbekommen, denn auf dem 
Gerät sind Beweise für einen verübten Geld-
raub. Eine wilde Verfolgungsjagd beginnt. 
Ab 10 J. 
 
Schirneck, Hubert  
Wir, die Osterhasen 
ISBN 978-3-7026-5829-8 
71 S. Jungbrunnen 2011  
Dass es einen Osterhasen gibt, weiß schließ-
lich jeder. Aber wer weiß schon, dass es ei-
gentlich drei Hasen sind, die uns zu Ostern 
beschenken. Herr Gazell, der Osterhasen-
Lehrling erzählt in seinem Tagebuch mit Witz 
und Humor, was die drei Hasen so das ganze 
Jahr über treiben und Michael Roher veran-
schaulicht das mit seinen treffenden Illustrati-
onen. 
Ab 8 J. 

Schröder, Patricia 
Reihe: Erst ich ein Stück, dann du 
Jan und die wilde Bande 
ISBN 978-3-570-13796-3 
79 S. cbj 2010  
Die aufregenden Leseabenteuer sind extra für 
das gemeinsame Lesen konzipiert. Abschnitte 
für geübte Leser und groß gedruckte Ab-
schnitte für Leseanfänger. 
Jan hat immer Ärger mit seinem großen Bru-
der, ähnlich geht es seinen Freunden. Mit 
ihnen gründet er die G-Bande, um sich nicht 
alles gefallen zu lassen. Die vier schmieden 
Rachepläne gegen die Gemeinheiten ihrer 
Geschwister, dabei geht so einiges schief. 
Schließlich haben sie es auch noch mit einer 
Mädchenbande, den Wilden-W, zu tun. Doch 
am Ende stellt sich raus: Nur gemeinsam ist 
man stark. 
Leseanfänger 
 
Schröder, Patricia 
Reihe: Erst ich ein Stück, dann du 
Timmi und der Tigertempel 
ISBN 978-3-570-13922-6 
79 S. cbj 2011 
Die aufregenden Leseabenteuer sind extra für 
das gemeinsame Lesen konzipiert. Abschnitte 
für geübte Leser und groß gedruckte Ab-
schnitte für Leseanfänger. 
Heute darf Timmi mit Mama nach Sri Lanka 
fliegen. Sein Papa leitet dort eine Ausgra-
bung. Die Archäologen haben gerade einen 
interessanten Fund gemacht: Ein magisches 
Tigeramulett. Doch das hat sich anscheinend 
schnell herumgesprochen und gemeine Diebe 
haben das Amulett gestohlen. Timmi ist 
plötzlich in ein gefährliches Abenteuer im 
Dschungel verstrickt. 
Leseanfänger 
 
Schröder, Patricia 
Oskar und Mathilda 
ISBN 978-3-8157-51381 
222 S. Coppenrath 2010  
Oskar ist sauer, traurig und verzweifelt. Kein 
Wunder, sein Vater ist verschwunden und 
jetzt muss er mit seiner Mama aus der Woh-
nung in ein winziges Gartenhäuschen umzie-
hen. Dort trifft er auf Mathilda, denn die hat 
auf dem Dachboden von Opa Heinrichens 
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Gartenhäuschen ihr Geheimquartier. Mathilda 
ist ganz anders als Oskar, sie ist richtig wild. 
Was sie sich in den Kopf gesetzt hat, das 
macht sie auch. Sie wohnt in einer schicken 
Villa, weil ihre Eltern sooo reich sind. Des-
halb verbringt sie ihre Tage bei ihrem Nach-
barn Opa Heinrichen. Bei ihm wächst das 
Gras wild, weil jede Blume ihren Platz selbst 
aussuchen darf. Oskar hingegen kann tolle 
Kuchen backen. Und hat drei Sommerspros-
sen auf der Nase,. Die beiden werden Freunde 
und müssen zusammenhalten, als plötzlich 
die Polizei vor Opa Heinrichens Tür steht.  
Ab 9 J. 
 
Schulz, Hermann 
Mandela & Nelson 
ISBN 978-3-551-55571-7 
127 S. Carlsen 2010  
Auch als Hörbuch (2 CDs bei Hörcompany) 
Zwillinge, die Mandela und Nelson heißen, wo 
gibt’s denn so was? Na, in Tansania, in der 
Küstenstadt Bagamoyo. Nelson, Kapitän der 
dortigen Fußballmannschaft erfährt, dass ein 
Spiel gegen eine Mannschaft aus Deutschland 
stattfinden soll. Auf einmal hat der  Junge eine 
Menge Probleme am Hals: Er muss richtige 
Netze für die Tore beschaffen und mit Ex-
Juventus-Turin-Profi Sosovele beraten, was 
die richtige Taktik ist. Er muss dafür sorgen, 
dass sein Stürmer während des Spiels auf kei-
nen Fall pinkeln geht und auch keine Kuhher-
de über den Platz trampelt. Er muss eine Aus-
hilfe finden, die seinen Libero Said während 
des Spiels beim Fischeputzen vertritt und den 
Deutschen verklickern, dass in der afrikani-
schen Mannschaft drei Mädchen in der Ab-
wehr spielen, darunter seine Schwester Man-
dela, ohne deren Hilfe er die Probleme niemals 
in den Griff bekommen hätte. 
Ab 10 J. 
 
Siegner, Isabella 
Elliot und Isabella  
und das Geheimnis des Leuchtturms 
ISBN 978-3-407-29982-1 
127 S. Beltz & Gelberg 2011 
In diesem neuen Abenteuer verbringen die 
beiden jungen Rattenfreunde Elliot und 
Isabella ihre Ferien auf der Insel Ratze-
koog. Dort soll es angeblich im Leucht-

turm spuken. Gemeinsam mit ihrem neuen 
Freund, dem Pinguin Rakete, wollen sie 
dem Geheimnis des Leuchtturms auf die 
Spur kommen. Doch oje, mitten in ihrer 
Gespenstersuche kommt ihnen mal wieder 
der fiese Bocky Bockwurst und seine Ban-
de in die Quere. 
Zum Vorlesen ab 5 J.  
 
Stark, Ulf  
Höglund, Anna 
Kannst du pfeifen, Johanna 
ISBN 978-3-551-5574-8 
48 S. Carlsen 2010  
Berra möchte auch so einen Großvater wie 
Ulf ihn hat. Einen, der mit ihm Angeln 
geht, Schweinshaxen isst und bei dem man 
zum Geburtstag Torte und fünf Kronen 
bekommt. Ulf hat eine Idee, wo Berra ei-
nen Opa herbekommen könnte. Am nächs-
ten Morgen gehen die beiden ins Alten-
heim und Berra sucht sich einen Opa aus. 
Der einsame, alte Nils freut sich, denn er 
hat sich schon immer einen Enkel ge-
wünscht. Er kann zwar nicht Angeln und er 
mag auch keine Schweinshaxen, aber dafür 
kann er Drachen bauen und pfeifen. Das 
muss Berra jetzt unbedingt lernen. Nie-
mand ahnt, dass der neue Großvater seine 
Rolle nur einige Tage lang spielen kann, 
doch diese wenigen Tage sind wunderbar... 
Ab 8 J. 
 
Valckx, Catharina 
Der unglaubliche Sansibar 
ISBN 978-389565-223-3 
64 S. Moritz 2010 
Sansibar kann zwar wunderbare Pilzome-
letts backen, aber sonst ist er ein ganz 
normaler Rabe. Als ihn eines Tages der 
Journalist Achilles Tratsch vom Tausend-
blatt auf der Suche nach besonderen Per-
sönlichkeiten besucht, ist Sansibar ent-
täuscht, als stinknormal eingestuft zu wer-
den. Er zermartert sich den Kopf, was er 
denn besonderes leisten könnte, um in die 
Zeitung zu kommen. In der Nacht hat er 
eine großartige Idee: Er will ein Kamel mit 
einem einzigen Flügel hochheben. Er packt 
seine Reisetasche und macht sich auf den 
Weg in die Wüste. Sidi der Wüstenfuchs 
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führt ihn zu Chep. Chep ist zwar kein Ka-
mel, sondern nur ein Dromedar und noch 
dazu ein kleines, mageres, aber das macht 
nichts. Sansibar ächzt und stöhnt, er  
strengt sich an - und tatsächlich, er schafft 
es, das Dromedar mit nur einem Flügel zu 
heben. Zum Glück macht Sidi ein Beweis-
foto, so schafft es Sansibar schließlich auf 
die erste Seite des Tausendblatts. 
Ab 7 J. 
 
Westhoff, Angie 
Das Buch der seltsamen Wünsche 
ISBN 978-3-7817-2319-1 
254 S. Klopp 2010 
Der 12-jährige Flint befürchtet, dass die 
nächsten Wochen wieder so sein werden wie 
immer: Sommerferien bei Tante Claire in der 
Buttermelcherstraße. Doch da irrt er sich 
gewaltig. Hausmeister Schripp bittet Flint, 
die verrückte Charlotte, ihren mathebegeis-

terten Cousin Ben und die musikalische Jet-
te, seinen alten Schulfreund Walter Groll-
mann aufzuspüren. Und tatsächlich, inner-
halb kürzester Zeit finden sie den ehemali-
gen Lehrer. Bei ihrem Besuch vertraut Herr 
Grollmann den Vieren Das Buch der seltsa-
men Wünsche an und damit beginnt ein gro-
ßes Abenteuer. Kaum zu Hause angekom-
men, können die Kinder sich nicht mehr 
zurückhalten und schlagen verbotenerweise 
das ihnen anvertraute Buch auf. Sie staunen 
nicht schlecht, als sie lesen, dass sie schier 
unmögliche Aufgaben lösen müssen. Doch 
es lohnt sich dranzubleiben, denn am Ende 
erfüllen sich die eigenen, innigsten Träume. 
Was die Freunde allerdings nicht ahnen: Sie 
sind nicht allein. Der tolle Tom und seine 
Freunde versuchen alles, um in den Besitz 
des Buches zu kommen 
Ab 10 J. 
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Jugendbücher 
 

Blundel, Judy  
(Deutsch v. Miriam Pressler) 
Die Lügen, die wir erzählten 
ISBN 978-3-473-35330-9 
285 S. Ravensburger 2010  
USA in den 40ern. Es geht um die 16-jährige 
Evie, die gerade dabei ist, ihre Kindheit end-
gültig hinter sich zu lassen. Von ihrer wunder-
schönen Mutter extrem behütet, sehnt sie sich 
nach hübschen Kleidern, Parfüm und rotem 
Lippenstift. Ihren Stiefvater Joe, der nach sei-
ner Rückkehr aus dem Krieg der kleinen Fami-
lie ein Leben in Wohlstand ermöglicht, liebt 
sie sehr. Nach einem seltsamen Anruf, den 
dieser bekommen hat, macht er den Vorschlag, 
dass sie doch endlich einmal zu dritt verreisen 
könnten. Und so fahren sie den weiten Weg 
nach Florida. Es ist drückend heiß, Hochsom-
mer in Palm Beach, und die meisten Hotels 
sind geschlossen. In einem der wenigen noch 
geöffneten Hotels lernen sie die sympathischen 
Graysons kennen. Ein neuer Gast stößt zu ih-
nen: ein junger Mann namens Peter. Evie ist 
von dem sieben Jahre älteren Mann fasziniert 
und verliebt sich in ihn. Joe dagegen scheint 
von Peter nicht allzu viel zu halten. Aggression 
und Gewalt lauern permanent, düstere Ge-
heimnisse liegen in der Luft.  
Ab 14 J. 
 
Bomann, Corina 
Der Lilienpakt 
ISBN 978-3-8000-5601-9 
368. S. Ueberreuter 2011  
Frankreich 1643: Nach nicht allzu langem 
Betteln erlaubt ihr Vater schließlich, dass 
Christine wie ihre Brüder das Fechten erlernt. 
Nach kurzer Zeit des Unterrichts ist sie besser 
als ihre Brüder und das kann sie in der Folge 
auch nötig brauchen. Ihre Burg wird überfallen 
und alle im Haus, die ganze Familie, sogar alle 
Bediensteten, kommen ums Leben. Da der 
Vater Christine vor dem Kampf in einem Ge-
heimschrank versteckt hat, überlebt sie als 
Einzige den Überfall und befindet sich seitdem 
auf der Flucht. Ein Schmied nimmt sie nur 
widerwillig auf, denn er hat Angst vor dem 
Geheimbund „Schwarze Lilie“, der anschei-

nend etwas mit dem Überfall zu tun hat. Als 
der Musketier d’Arthos in Christines Leben 
tritt, scheint sie ihrem Ziel, die Mörder zu fin-
den, ein Stück näher. Sie erfährt aber auch, 
dass der  Mordanschlag auf ihre Familie ihr 
galt und sie nicht die ist, die sie zu sein glaubt. 
Gemeinsam mit d’Arthos und seinen Kamera-
den Porthos und Aramitz will sie die Schuldi-
gen entlarven. Auch Jules, der Sohn des 
Schmieds, für den Christine mehr als bloße 
Freundschaft empfindet, schließt sich ihnen an. 
Ab 13 J. 
 
Carter, Ally 
Meisterklasse 
ISBN 978-3-8414-2123-4 
368 S. Fischer 2011  
Die fünfzehnjährige Kat stammt aus einer 
Familie von Meisterdieben, die darauf spezia-
lisiert ist, berühmte Gemälde aus Museen und 
Privatsammlungen zu stehlen. Sie möchte 
aussteigen und schafft sich eine neue Identi-
tät, indem sie an ein elitäres Internat geht. 
Doch als sie erfährt, dass einem Mafiaboss 
seine Privatsammlung geklaut wurde, dieser 
ihren Vater verdächtigt, der mit der Sache 
nichts zu tun hat, muss sie noch einmal in 
Aktion treten. Sie hat genau zwei Wochen 
Zeit, um die unschätzbar wertvollen Gemälde 
zu beschaffen, andernfalls geht es ihrem Vater 
an den Kragen. 
Ab 13 J. 
 
Ewo, Jon 
Am Haken 
ISBN 978-3-423-24804-4 
379 S. dtv TB 2010  
Ganze 105 Kilo bringt Bud auf die Waage, was 
ihn nicht gerade beliebt macht. Eigentlich hat er 
nur eine Freundin: Selma, die selbst etwas ü-
bergewichtig ist. Mit ihr kann er sich zumindest 
über alles unterhalten. Doch ansonsten ist Bud 
durch seine Dickleibigkeit ein Außenseiter und 
wird sogar von seinen Eltern nicht immer für 
voll genommen. Als dann auch noch Jerry, sein 
ständig quasselnder, hyperaktiver Cousin auf-
taucht, gerät seine Welt völlig durcheinander. 
Zunächst einmal verspricht Jerry Buds Eltern, 
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dass er und Bud das gesamte Haus innerhalb 
von einer Woche streichen. Außerdem hat sich 
Jerry in den Kopf gesetzt, den Riesenhecht zu 
fangen, der in den nahegelegenen Seen zu fin-
den sein soll. Und warum das Ganze? Will Jer-
ry Selma, in die er verliebt ist, imponieren, oder 
geht es ihm dabei doch um Maggie auf die Bud 
ein Auge geworfen hat?  
Ab 14 J. 
 
Gier, Kerstin 
Smaragdgrün 
Liebe geht durch alle Zeiten Bd.3  
(Bd.1 BEL’09, Bd.2 BEL’10) 
ISBN 978-3-401-06348-5 
395 S. Arena 2010 
Gwendolyn Shepherd, der Rubin im Kreis der 
zwölf Zeitreisenden, hat Liebeskummer von der 
ganz schlimmen Sorte. Gideon de Villiers liebt 
sie nun doch nicht und hat sie nur für die Zwe-
cke der Zeitreisen ausgenutzt. Aber zum Glück 
gibt es ja ihre beste Freundin Leslie und den 
kleinen frechen Wasserspeierdämon Xemerius, 
die immer für Gwendolyn da sind, um sie auf-
zumuntern. Um sich selbst zu bemitleiden, 
bleibt jedoch keine Zeit, denn es gibt wichtigere 
Dinge zu erledigen: Gwendolyn muss trotz 
Liebeskummer und gebrochenem Herzen wei-
terhin mit Gideon in die Vergangenheit reisen, 
um die Anweisungen des Grafen von Saint 
Germain zu befolgen und auszuführen. Ihre 
heimlichen Treffen mit ihrem Großvater Lucas 
sollen helfen, Licht ins Dunkel zu bringen, wel-
chen teuflischen Plan der Graf von Saint Ger-
main mit der Einlesung des Blutes der zwölf 
Zeitreisenden in den Chronographen verfolgt… 
Ab 13 J. 
 
Giles, Gail 
Der erste Tod der Cass McBride 
ISBN 978-3 522-201261-1 
240 S. Thienemann 2011  
Die schöne und beliebte Cass, die absolute 
High School Queen, lässt den schüchternen 
David verletzend abblitzen. Am nächsten Tag 
hat sich der Junge erhängt. Kyle, Davids Bru-
der, dreht völlig durch, für ihn ist Cass die 
Mörderin seines Bruders. Er entführt das 
Mädchen, sperrt es in eine Holzkiste und ver-
gräbt es unter der Erde. Über einen Schlauch 
bekommt Cass Luft und ab und zu ein paar 

Tropfen Wasser. Sie ist mit einem Walkie-
Talkie ausgestattet und kann mit ihrem Ent-
führer kommunizieren, falls sie sich an die 
Regeln hält. Kann sie Kyle von ihrer Un-
schuld überzeugen? Kyle beginnt auch zu 
sprechen über sich, David und ihre frustrierte, 
karrieregeile, arrogante Mutter. 
Ab 15 J. 
 
Ghent, Natale 
Life Sucks - oder wie ich Miss Mabel entführte 
ISBN 978-3-7891-3614-6 
270 S. Oetinger 2011  
Sioux findet das Leben manchmal einfach zum 
Kotzen. Zuhause nerven die Eltern und die 
perfekte Cheerleaderschwester. In der Schule 
hat irgendwer ihren Namen in der Jungenstoi-
lette an die Wand geschmiert und ihr ausgelei-
ertster Schlüpfer landet im Schulflur. Zu allem 
Unglück muss sich auch noch ausgerechnet 
der uncoole Todd in sie verlieben, der ihr wie 
ein braves Hündchen ständig auf seinem Mofa 
folgt. Ihr Schwarm Darren dagegen nimmt 
Sioux nicht einmal wahr. Als sie dann auch 
noch die verwirrte alte Miss Mabel kennen 
lernt, die glaubt, dass Sioux ihre Tochter Marie 
sei, gerät ihr Leben völlig aus der Spur. Zuerst 
ist Sioux alles andere als begeistert, doch dann 
wundert sie sich über sich selbst. Die alte Da-
me geht ihr nicht mehr aus dem Kopf und als 
Miss Mabel in ein Pflegeheim kommt und sich 
dort kreuzunglücklich fühlt, hat Sioux eine 
verrückte Idee. 
Ab 13 J. 
 
Ibbotson, Eva 
Der Libellensee 
Oder wie man einen Prinzen rettet 
ISBN 978-3-7915-1014-9 
447 S. Dressler 2010  
Auch als Hörbuch (3 CDs bei Der Hörverlag) 
1939 herrscht in London Krieg. Dr. Hamilton. 
ergreift die Gelegenheit, als einer seiner Patien-
ten ihm ein Stipendium in Delderton für Toch-
ter Tally anbietet. Die Elfjährige befürchtet das 
Schlimmste. Als Tally vor den ehrwürdigen 
Gemäuern von Delderton steht, muss sie er-
kennen, dass ihre Ängste unbegründet waren. 
Schuluniformen gibt es nicht, die Mitschüler 
sind allesamt nett und Strafen sind hier unbe-
kannt. Ein Brief, der eine Tanzgruppe von 
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Delderton auf ein internationales Fest in Ber-
ganien einlädt, versetzt Tally in helle Aufre-
gung. In Berganien angekommen, steht sie 
plötzlich am glitzernden Libellensee über-
glücklich Prinz Karil gegenüber. Doch Tallys 
Glück findet ein jähes Ende, als bei der Eröff-
nung des Festes ein Attentat auf den König 
verübt wird. Auch der Prinz muss um sein 
Leben fürchten, denn auch in Berganien zeigt 
der 2. Weltkrieg seine Auswirkungen. Die 
Nazis beabsichtigen, die Macht über das kleine 
Land an sich zu reißen, und schrecken dabei 
vor nichts zurück. Für Tally und ihre Freunde 
ist klar, dass sie Karil nach Delderton in Si-
cherheit bringen müssen.  
Ab 12 J. 
 
Isbel, Ursula 
Der Zauber von Ashgrove Hall 
ISBN 978-3-8000-5572-2 
256 S. Ueberreuter 2010  
Die Geschwister Merle und Anders verbrin-
gen ihre Ferien auf dem schottischen Schloss 
Ashgrove Hall. Merle möchte hier ihre un-
glückliche Liebe in Deutschland vergessen. 
Sie und ihr Bruder sind ganz allein in dem 
großen, etwas heruntergekommenen Herren-
sitz. Hier soll in den schottischen Kriegen ein 
enger Freund Bonnie Prince Charles auf der 
Flucht spurlos verschwunden sein. Merle hat 
eigenartige Träume und wird nach und nach 
immer mehr in die Geschichte, die sich im 18. 
Jahrhundert abspielte, hineingezogen. Doch 
nicht nur der nächtliche Besucher, der ver-
schwundene, auf ewig an das Haus gebunde-
ne Alan Campbell, sucht den Kontakt zu Mer-
le. Zusammen mit ihrem Bruder macht sie die 
Bekanntschaft der charismatischen Geschwis-
ter Bronwen und Kyle. Gemeinsam mit den 
beiden lüftet Merle schließlich das Geheimnis 
von Ashgrove Hall und findet ihre Liebe zu 
den Highlands sowie ihre wahre große Liebe. 
Ab 13 J. 
 
Krüger, Jonas Torsten 
Das Orakel von Barcelona 
ISBN 978-3-8000-5561-6 
255 S. Ueberreuter 2010  
Die junge Mila hört, seit sie denken kann, von 
ihrem Großvater die Geschichten über Ko-
lumbus. Mittlerweile ist er alt und sehr ver-

gesslich. Eines Tages weiht Avi, so nennt sie 
ihn, das Mädchen in das Familiengeheimnis 
ein: Wir Nachkommen von Kolumbus bewa-
chen nicht nur die Erinnerung an ihn. Wir 
waren auch die Hüter seines Geheimnisses. 
Mila weiß nicht, was sie von den rätselhaften 
Worten halten soll. Sind das nur wirre Ge-
danken im Kopf ihres kranken Großvaters? 
Gemeinsam mit ihrem Fechtpartner, dem 
arroganten Tomás, macht sich Mila auf die 
Suche nach Beweisen für die abenteuerlichen 
Behauptungen ihres Avi und stößt dabei auf 
rätselhafte Andeutungen.  Mila findet mehr 
und mehr Hinweise, die auf ein ominöses 
Orakel hindeuten, dessen Ursprung in Ko-
lumbus Zeiten liegt und sie zum Kathedrale 
Sagrada Familia des Künstler Gaudi führen. 
Ihr und Tomás dicht auf den Fersen ist ein 
skrupelloser Detektiv, der für einen mysteriö-
sen Auftraggeber ebenfalls nach dem Orakel 
sucht.  
Ab 13 J. 
 
Lee, Y. S. 
Meisterspionin Mary Quinn  
Ein verhängnisvoller Auftrag Bd. 1 
ISBN 978-3-423-76004-1 
380 S. dtv junior 2010  
London 1858: Gerade wegen Diebstahls  zum 
Tode durch den Strang verurteilt, landet Mary 
wie durch ein Wunder in Miss Scrimshaws 
Mädchenpensionat. Doch sie wird dort nicht 
nur aus reiner Nächstenliebe aufgenommen. 
Ihre Fähigkeiten, die sie auf der Straße als 
Waisenkind erworben hat, und eine ordentli-
che Ausbildung  für junge Damen sollen sie 
zur Spionin einer Geheimagentur, die mit 
Scotland Yard zusammenarbeitet, machen. 
Und so kommt sie, als Gesellschafterin für die 
gleichaltrige Angelica getarnt, in den Haus-
halt der reichen Familie Thorold. Da Mr. 
Thorold im Verdacht steht, nicht ganz lupen-
reine Handelsbeziehungen zu unterhalten, soll 
Mary brisante Informationen aufschnappen. 
Schon nach kurzer Zeit wird es Mary jedoch 
zu langweilig, lediglich Augen und Ohren 
offen zu halten. Beim Einbrechen in Lager-
häuser und Durchsuchen von Unterlagen 
muss sie sich verstecken und landet in einen 
Schrank - und dort in den Armen des jungen 
und geheimnisvollen James Easton. Ihre 
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Nachforschungen führen sie schließlich in das 
London chinesischer Matrosen und nicht zu-
letzt in ihre eigene Vergangenheit. 
Ab 13 J. 
 
Lee, Y. S. 
Meisterspionin Mary Quinn  
Eine fast perfekte Tarnung Bd. 2 
ISBN 978-3-423-76036-2 
376 S. dtv junior 2011 
Bei ihrem zweiten Auftrag muss sich die 
Meisterspionin aus Miss Scrimshaws Mäd-
chenpensionat in Jungenskleider zwängen 
und als Maurergehilfe auf dem Bau schuften. 
Mary soll auf der Baustelle des Glockenturms 
Big Ben spionieren, um den mysteriösen Tod 
eines Maurers zu klären. Es scheint dort 
auch sonst einiges faul zu sein und es be-
ginnt unter der Oberfläche zu brodeln. Um 
das Misstrauen der anderen Arbeiter zu zer-
streuen, muss sie sogar als Mark Quinn mit in 
den Pub gehen und mit den Kollegen zechen. 
Unerwartet taucht auf der Baustelle der att-
raktive James Easton auf, für den insgeheim 
ihr Herz schlägt. Marys große Sorge: Wird 
er ihre Verkleidung durchschauen? 
Ab 13 J. 
 
Le Vann, Kate 
Dass das Glück dich findet 
ISBN 978-3-596-85399-1 
238 S. Fischer Schatzinsel 2010  
Als Rains Mutter Sarah starb, war Rain gerade 
einmal zehn Jahre alt. Sie vermisst ihre Mutter 
schrecklich, und hat noch immer ihr fröhliches 
Lachen im Ohr. Mit siebzehn fährt Rain nach 
London, dorthin, wo ihre Mutter aufgewachsen 
ist. Wie hat Sarah gelebt? Noch einmal will sie 
ihr so nah wie möglich sein: Sie will im alten 
Zimmer ihrer Mutter wohnen, in derselben Kü-
che sitzen, in der sie gesessen hat, und all ihre 
Lieblingsplätze sehen. Rain macht sich auf die 
Suche nach ihrer Vergangenheit und  entdeckt 
ein altes Tagebuch. Darin ist von einem Gitarris-
ten Namens QV die Rede. Sarah ist total verliebt. 
Mit siebzehn wird Sarah mit Rain schwanger, 
Rain ist verstört: Wer ist QV? Ihr Vater heißt 
Sam Lindsay. Doch sie findet bloß unzählige 
Rätsel … und schließlich ihre große Liebe. 
Ab 14 J. 
Lockhart, E. 

Die unrühmliche Geschichte der Frankie 
Landau-Banks 
ISBN 978-3-551-58216-4 
351 S. Carlsen 2010 
Frankie ist 15 und besucht die exklusive Elite-
schule Alabaster. Sie verwandelt sich eines 
Sommers von einem unscheinbaren Kind in 
eine ansehnliche Sahneschnitte. Sie ist hochin-
telligent, liest gerne, war erst einmal verliebt 
und ist hoch angesehen im Debattierclub. Doch 
dies ändert sich alles in ihrem 10. Schuljahr. Sie 
sieht auf einmal richtig gut aus und das scheint 
auch den Jungs, insbesondere ihrem Schwarm 
Matthew endlich aufzufallen. Die beiden wer-
den ein Paar. Doch Matthew versetzt Frankie 
immer öfter wegen eines ominösen Geheim-
clubs, den Basstes, der nur für Männer und ganz 
exklusiv ist. Sie planen regelmäßig irgendwel-
che geheimen Aktionen. Frankie, als emanzi-
pierte und eigenständig denkende Frau, reizt 
dieses natürlich. Sie will es allen mal so richtig 
beweisen, dass sie mindestens genauso gut wie 
all die anderen Basstes ist und hundert Ideen 
hat, albernen Jungenstreichen etwas mehr Tief-
gang zu verleihen.. Kann das gut gehen? Und 
was wird Matthew dazu sagen? 
Ab 14 J. 
 
Meyer, Kai 
Arkadien brennt 
(Bd. 2, Bd. 1 in BEL 2009) 
ISBN 978-3-551-58202-7  
399 S. Carlsen 2010  
Auch als Hörbuch (6 CDs bei Hörbuch Hamburg) 
Seit ihre Tante ums Leben gekommen ist, 
muss Rosa die Familiengeschäfte des Alcan-
tara Clans fortführen und wird von den Auf-
gaben und der Verantwortung buchstäblich 
überrollt. Auch ihre Beziehung zu Alessandro 
Carnevare, dem Oberhaupt des verfeindeten 
Mafiaclans, sorgt weiterhin für Spannungen 
und verhindert, dass die 18-jährige von ihren 
Beratern für voll genommen wird. Während 
Alessandro sich gut in die Rolle des Chefs 
hineinfindet, hat Rosa so ihre Probleme mit 
den neuen Aufgaben. Daher beschließt sie, 
sich weiter mit der Beantwortung ihrer Fragen 
zu beschäftigen. Aus diesem Grund reist sie 
nach New York, um ihre Mutter nach den 
Tabula zu fragen. Auf der Suche nach der 
Wahrheit gerät sie unvermittelt an den New 
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Yorker Zweig der Carnevare und einmal 
mehr ist ihr kühler Kopf gefragt. Ihre Fähig-
keit, sich in eine Schlange zu verwandeln hat 
sie noch nicht unter Kontrolle und das Ge-
heimnis um die uralten Prophezeiungen der 
Arkadier ist noch immer nicht gelöst. Was hat 
es mit den Statuen, die Panther und Schlange 
vereint zeigen, auf sich?  
Ab 13 J. 
 
Mouse, Mirjam 
Boy 7  
ISBN 978-3-401-06562-5 
267 S. Arena 2011  
Als der Junge mitten im Nirgendwo, in der 
glühenden Hitze einer weitläufigen Grasebe-
ne aufwacht, weiß er weder wie er heißt, noch 
wie er an diesen abgeschiedenen Ort gekom-
men ist. Er trägt nicht viel bei sich, das ihm 
weiteren Aufschluss über seine Identität oder 
sein Vorhaben geben könnte: Eine Rolle 
Geldscheine, eine Pizza-Hut-Bestelliste, ein 
Foto von einem finsteren Gebäude, das er 
noch nie gesehen hat sowie ein Handy auf 
dessen Mailbox eine Nachricht ist, die offen-
sichtlich von ihm selbst stammt: „Was auch 
passiert, ruf auf keinen Fall die Polizei an.“  
Ab 13 J. 
 
Pressler, Mirjam 
Ein Buch für Hanna 
ISBN 978-3-407-810793 
350 S. Beltz & Gelberg 2011  
Hanna ist erst 14, als sie aus Nazi-
Deutschland flieht. Mit einer jüdischen 
Mädchengruppe möchte sie nach Palästina. 
Doch erst einmal kommen sie bei Familien 
in Dänemark unter und fühlen sich dort rela-
tiv sicher. Schließlich werden sie aber auch 
dort von den Nazis aufgespürt und werden 
ins Lager Theresienstadt deportiert. Hanna 
hat Glück und schafft es zu überleben. Doch 
viele Verluste pflastern ihren leidvollen 
Weg. Im April 1945 wird sie mit einer 
Gruppe Deportierter durch eine Rettungsak-
tion des schwedischen Roten Kreuzes von 
Theresienstadt nach Schweden überführt. 
Hannas Motto: ‚Aufgeben gilt nicht’ hilft ihr 
schließlich Palästina doch noch zu erreichen. 
Ab 14 J. 
 

Reemes, Ilkka 
Der dunkle Code 
ISBN 978-3-423-71432-7 
269 S. dtv TB 2011 
Aaro, auf Klassenfahrt in Rom, wird Augen-
zeuge eines Säureattentats auf Michelangelos 
Jüngstes Gericht in der Sixtinischen Kapelle. 
Das Attentat ist nur ein Ablenkungsmanöver 
vom gleichzeitigen Diebstahl eines Caravag-
gio Gemäldes. Die Polizei nimmt Aaros Aus-
sage nicht ernst und so macht dieser sich mit 
seinem Freund Niko auf, um dem gestohlene 
Gemälde auf die Spur zu kommen. Die bei-
den finden heraus, dass es den Dieben nicht 
um das Gemälde ging, sondern um einen 
Code auf der Leinwand. Dabei soll es um 
einen geheimnisvollen Goldschatz der Nazis 
gehen. Aaro und Niko wissen nicht, dass sie 
ihr Detektivspielen in große Gefahr bringt. 
Ab 13 J. 
 
Rees, Celia 
Der Narr und das Mädchen 
ISBN 978-3-8270-5425-8 
362 S. Bloomsbury  2011  
Als William Shakespeare Violetta und ihrem 
Narren Feste das erste Mal begegnet, ist er fas-
ziniert. Die beiden sind keine gewöhnlichen 
Gaukler. Will ist gespannt auf ihre Geschichte. 
Das Mädchen und der Narr kommen aus dem 
fernen Land Illyrien und wurden nach der Er-
oberung durch grausame Piraten aus ihrer Hei-
mat vertrieben. Violetta ist die Tochter des Her-
zogs und auf der Suche nach dem Schatz von 
Illyrien. Nur mit dieser wertvollen Reliquie 
kann Violetta rechtmäßigen Anspruch auf den 
Thron erheben. Augenblicklich ahnt Shakes-
peare, was für ein dramatischer Stoff sich ihm 
für ein neues Theaterstück bietet - und verstrickt 
sich immer tiefer in die gefährliche Geschichte 
der beiden. Gemeinsam versuchen sie trotz 
politischer Intrigen ihr Ziel zu erreichen. 
Ab 13 J. 
 
Riebe, Brigitte 
Die Nacht von Granada 
ISBN 978-3-570-13680-5 
398 S. cbj 2010  
Granada 1499: Harte Zeiten stehen der sech-
zehnjährigen Katholikin Lucia und ihrer mau-
rischen Mondschwester Nuri bevor, Zeiten, die 
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hauptsächlich durch Hass und Gewalt gegen 
Andersgläubige geprägt sind. Mit Gewalt und 
Zwangstaufen stürmen die Inquisitoren das 
Land und machen auch vor Granada nicht halt. 
Während die Gewalt ihren Gipfel erreicht, 
entsteht die Liebe zwischen Lucia und Nuris 
rebellischem Bruder Rashid, der in den Unter-
grund gegangen ist, um für die Freiheit der 
Mauren zu kämpfen. Lucias Vater der Gold-
schmied Antonio und der Steinschleifer Ka-
mal, Nuris Vater, bekommen einen geheimen 
Auftrag. Gemeinsam sollen sie für den Groß-
inquisitor einen einmaligen, wertvollen Stein 
schleifen und fassen. Der unersetzliche Stein 
verschwindet spurlos und Kamal wird samt 
seiner Familie wegen dieses Diebstahls festge-
nommen. Ein schwerer Kampf liegt jetzt vor 
der mutigen Lucia - ein Kampf gegen ein Netz 
aus Lügen und Intrigen der Inquisition.  
Ab 13 J. 
 
Sedgwick, Marcus 
Der Todeskuss 
ISBN 978-3-423-24807-5 
315 S. dtv TB 2010  
Venedig im 18. Jahrhundert. Der junge Marko 
hat einen geheimnisvollen Brief von seinem 
Vater erhalten. Der angesehene Arzt hat vor 
sechs Monaten Haus und Familie verlassen. 
Der mysteriöse Brief, in dem von erbittertem 
Hass und einer Todesdrohung die Rede ist, ist 
das erste Lebenszeichen von dem Verscholle-
nen. Die Spur des Briefes führt Marko nach 
Venedig. In der geheimnisvollen Lagunenstadt 
begegnet ihm das zunächst recht unnahbare 
Mädchen Sorrel, deren Vater unter einem rät-
selhaften Schlafmangel leidet. Markos Vater 
kam nach Venedig, um ihn von dieser unerklär-
baren Krankheit zu heilen. Zusammen mit Sor-
rel macht sich Marko auf die Suche nach sei-
nem vermissten Vater. Ein schwieriges Unter-
fangen in dem Gewirr von engen Gassen und 
Kanälen mit unzähligen Versteckmöglichkei-
ten. Durch einen mysteriösen Fremden erfahren 
sie, dass ihre Gegenspielerin die heimtückische 
Schattenkönigin ist. Sie hat Markos Vater im 
Gefängnis des Dogenpalastes eingesperrt. Von 
der Pestinsel aus will sie mit ihrer Armee des 
Bösen die Herrschaft über Venedig erlangen. 
Ab 13 J.  
 

Singer, C. 
Blut ist nicht rosa 
ISBN 978-3-7607-6357-6 
186 S. arsEdition 2011 
Dido, Lilli, Camillo und TomTom verbringen 
viel ihrer freien Zeit im LunaLuna, einem 
Café ganz in Rosa. Luna, die Besitzerin, eine 
fröhliche Frau, verzaubert ihre Gäste mit rosa 
Muffins, rosa Bonbons, rosa Grenadinesaft 
und allem anderen, was ein gestresstes Schü-
lerherz begehrt. Eines Tages ist das LunaLuna 
einfach geschlossen. Tags darauf steht plötz-
lich ein gutaussehender junger Mann hinter 
dem Tresen und stellt sich als der Bruder von 
Luna vor, die spontan einen Urlaub angetre-
ten haben soll. Unter dem Bruder verändert 
sich das LunaLuna, die Bonbons werden 
nicht mehr nachgefüllt, die verrückte Himbee-
re (ein Brausebonbonapparat) verschwindet 
auch. Kurzum, das Café verlottert und wird 
zum Treffpunkt merkwürdiger Gestalten. Die 
Freundschaft der Vier scheint auseinander zu 
brechen, weil Lilli sich zu gut mit den wort-
kargen Schönling versteht. Daraufhin be-
schließen die anderen drei das LunaLuna zu 
beobachten und machen dabei eine gefährli-
che Entdeckung. 
Ab 12 J. 
  
Valentine, Jenny 
Die Ameisenkolonie 
ISBN 978-3-423-24842-6 
215 S. dtv TB 2011  
Die Georgiana Street 33 scheint der ideale 
Platz zum Untertauchen. Ein herunterge-
kommenes Haus, dessen Bewohner alle mit 
ihren eigenen Problemen beschäftigt sind. Der 
17-jährige Sam ist von zuhause ausgerissen 
und findet hier die perfekte Unterkunft. Bo-
hemia ist es gewohnt, von ihrer Mutter Cher-
ry von Wohnung zu Wohnung geschleppt zu 
werden. Die alte Isabel drängt sich mit ihrer 
neugierigen aber doch mitfühlenden Art je-
dem auf. Und dann gibt es noch Mick und 
den Vermieter Steve. Bohemia, das leicht 
verwahrloste Nachbarsmädchen, hat sich 
ausgerechnet Sam zum Freund erwählt. Ehe 
er sich versieht, ist auch sie ihm nicht mehr 
gleichgültig, und als sie verschwindet, ver-
sucht er alles, um sie zu finden. Dabei be-
kommt er sogar die Möglichkeit, sich mit 



 25 

seinem eigenen dunklen Geheimnis auszu-
söhnen. In dieser Situation erwächst in die-
sem Haus eine Zusammengehörigkeit, sich 
gegenseitig in der Not beizustehen.  
Ab 14 J. 
 
Wilke, Jutta 
Holundermond 
ISBN 978-3-8157-5305-7 
316 S. Coppenrath 2011  
Nele ist verzweifelt. Ihre Eltern wollen sich 
trennen, der Vater zieht weg und auch die mit 
ihm geplanten Ferien platzen. Wieder soll sie 
hinter seinem Beruf zurückstecken, seine 
Hilfe wird bei einem Kunstraub in Wien be-
nötigt. Diesmal gibt sich Nele jedoch nicht so 
leicht geschlagen. Als blinder Passagier fährt 
sie mit nach Österreich. Unterwegs werden 
sie von einem Laster von der Straße gedrängt. 
Mit dem Schrecken davongekommen, geraten 
sie an ihrem Ziel in die bösen Machenschaf-
ten eines gefährlichen Kunsträubers. Ein altes 
Kloster wird ihrem Vater zum Verhängnis. 
Nele ahnt, dass hinter den dicken Mauern ein 
Geheimnis lauert, das eng mit dem plötzli-
chen Verschwinden ihres Vaters verknüpft ist.  

Entschlossen, das Rätsel zu lösen, stellt sie 
sich zusammen mit ihrem Freund Flavio den 
dunklen Kräften des Klosters entgegen. 
Ab 12 J.  
 
Weise, Kathleen 
Blutrote Lilien 
ISBN 978-3-522-50218-4 
336 S. Thienemann 2011  
Die junge Charlotte von Montmorency gerät  
an den französischen Hof im Paris von 1609. 
Sie bewegt sich verloren zwischen glanzvol-
len Festen, Intrigen und Verrat. Der Konflikt 
zwischen Hugenotten und Katholiken be-
stimmt die Politik und alle buhlen um die 
Sympathie der Königsfamilie. Die Wände des 
Palastes haben Ohren und jedes Wort wird 
durch falsche Bedienstete weitergetragen. In 
dieser Situation verliebt sich Charlotte in ei-
nen geheimnisvollen Fremden am Hofe und 
erringt die Zuneigung des Königs. Jedoch die 
Königin hasst sie und hetzt ihr ihre Mörder 
auf den Hals. In dem Hofnarr Angoulevent 
findet das Mädchen schließlich einen Ver-
bündeten. 
Ab 13 J. 
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Sachbücher (Grundschulalter) 
 

Die schönsten Bilder junger Tiere 
Tiere auf dem Bauernhof 
ISBN 978-3-473-55246-7 
72 S. Ravensburger 2010 
Über 100 Fotos mit informativen Texten zei-
gen wie Tierkinder auf dem Bauerhof auf die 
Welt kommen und groß werden. Mit Tierquiz 
im Anhang. 
 
Entdecke die Welt 
Tier-Rekorde 
ISBN 978-3-7607-6280-7 
22 S. ars Edition 2010 
Schnell wie ein Sportwagen, Kraft für das 
850-fache Körpergewicht, tödliche Angriffe 
auf Menschen, die kürzeste Lebensdauer, 
Tiere mit Köpfchen, Tierriesen und -zwerge. 
All diese Extreme  lassen uns über Tiere stau-
nen. 
 
Ekberg, Peter (Text) 
Nordqvist, Sven (Ill.) 
Kann ich wissen was ich weiß? 
ISBN 978-3-7891-8436-9 
74 S. Oetinger 2010  
Ein Inspirationsbuch für junge Philosophen.. 
Locker und witzig werden junge Leser in die 
Welt der Philosophie eingeführt und zum 
Denken angeregt. Altersgerecht und am All-
tag orientiert, befasst sich das Buch mit Fra-
gen, die die Menschheit seit jeher beschäfti-
gen. Neugierde, Zweifel und Fragen über 
Fragen sind der beste Weg zum Nachwuchs-
philosophen. 
 
Foto – Sachgeschichten 
Häcksler, Traktor, Zuckerrüben –  
So geht’s zu auf dem Bauernhof 
ISBN 978-3-8411-0065-8 
45 S. Velber 2011  
Was gibt es auf dem Bauernhof rund ums 
Jahr zu tun? Wo kommen unsere Pommes 
her, wo die Milch? Was ist los im Stall? Eg-
gen, Säen, Ernten, Pflügen; große Erntema-
schinen; Joghurt selber machen. Diese und 
andere Themen werden in interessanten 
Sachgeschichten anschaulich geschildert.  
 

Heens, Caroline 
Mein Hund Oskar 
ISBN 978-3-446-20114-9 
32 S.Hanser 2010 
Was will uns ein Hund sagen, der nur jaulen 
und bellen kann? Die freche Promenadenmi-
schung Oskar kann uns alles rund um den 
Hund erklären: Was frisst so ein Hund eigent-
lich und vor allem wie viel? Wann und wie 
lange soll man mit ihm Gassi gehen? Diese 
und viele andere Fragen werden in diesem 
aufwändigen Pop-up Bilder-Sachbuch wie 
von selbst beantwortet. Dabei sorgen zahlrei-
che Klappen, Laschen und originelle Türchen 
für Überraschungen! Wer keinen eigenen 
Oskar hat, schneidet sich nach der Bastelvor-
lage am Ende des Buches seinen eigenen 
Oskar fürs Kinderzimmer aus. 
 
v. Heeremann-Unterberg, Sylvia (Text) 
Roß, Thea (Ill.) 
Kleine Reiter ganz groß 
ISBN 978-3-649-60158-6 
64 S. Coppenrath 2011  
Dieses Buch vermittelt Pferdefreunden erstes 
Grundwissen zu den Themen: Pferde- und 
Ponyrassen, Fellfarben, Gangarten, Pferde-
sprache, Pflege und Haltung, Grundausrüs-
tung, Reitstunden und Ausritte. 
 
König, Susanne 
Höltge, Lynn 
Fußballbuch für Mädchen 
ISBN 978-3-401-061450 
79 S. Arena 2011 
Inzwischen ist Fußball nicht mehr nur ein 
Thema für Jungen. In diesem Buch finden 
Fußballmädchen und Nachwuchskickerinnen 
alles zum Thema Fußball, Frauenfußballver-
eine und Profifußballerinnen. 
 
Korn, Wolfgang 
Lesen - Staunen – Wissen 
Das alte Ägypten 
ISBN 978-3-8369-5567-6 
64 S. Gerstenberg 2010  
Nach 2000 Jahren ist für  uns das Reich der 
Pharaonen noch immer voller Rätsel.  
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Entdecker, Eroberer und Forscher wurden 
schon immer von dem geheimnisvollen Land 
am Nil angezogen. Dieser Band berichtet über 
das Leben und den Allatag von Sklaven, Bau-
ern, Handwerkern, Priestern und Schreibern.. 
Er wartet mit den neuesten Forschungsergeb-
nissen auf und nimmt den Leser mit zu Tem-
peln, Pyramiden und Palästen.  
 
Meine große Tierbibliothek 
Der Clownfisch 
ISBN 978-3-480-22774-7 
29 S. Esslinger 2011  
Wer kennt ihn nicht, Nemo, den kleinen 
Clownfisch. Doch weiß man auch wie und 
wo er lebt? Wovon ernährt er sich und welche 
Fähigkeiten hat er? Hier findet man mit vielen 
faszinierenden Fotos spannende Antworten 
und alles Wissenswerte über diesen farben-
prächtigen Meeresbewohner.  
 
Poschadel, Jens 
Möller Antje 
Geschöpfe der Dunkelheit 
Grottenolm, Glühwürmchen & Co 
ISBN 978-3-480-22628-3 
64 S. Esslinger 2010  
Nachts, wenn alles schläft, kommen sie aus 
ihren Verstecken. Viele Tiere, wie Fleder-
mäuse, Eulen, Igel, Dachse und Wölfe  sind 
nachtaktiv und werden erst im Dunkeln mun-
ter. Andere wiederum leben in ständiger 
Dunkelheit in Höhlen, der Tiefsee oder als 
Parasiten im Körper anderer Tiere. Spannend 
und anschaulich berichtet dieser Band über 
diese außergewöhnlichen Tierarten. 
 
Rademacher, Horst 
Am Rande des Kraters 
ISBN 978-3-8270-5346-6 
181 S. Bloomsbury 2010  
Von mehr als 600 aktiven Vulkanen weltweit 
geht für viele Menschen eine unheimliche 
Faszination aus. Viele der Feuerberge sind 
ununterbrochen tätig, ohne dass sie eine Ge-
fahr darstellen, andere schlummern und bre-
chen dann mit gewaltigen Verheerungen aus. 
Im vorliegenden Band führt der Autor seine 
Leser auf eine spannende Expedition in die 
Welt der feuerspeienden Berge. 
 

Rebling, Gaby 
Oskar gibt Gas - Die Welt der Fahrzeuge 
ISBN 978-37891-8457-4 
112 S. Oetinger 2010  
Oskar, das kleine Männchen, lebt in der 
Sternwarte des Deutschen Museums in Mün-
chen. Klar, dass es da verrückt nach Natur 
und Technik ist. So erfährt der Leser in Os-
kars fünf spannenden Geschichten Wissens-
wertes zu folgenden Themen: Das Fahrrad 
und seine Geschichte, die verschiedensten 
Autos, Dampfloks und ICEs und riesige 
Trucks.  
 
Tierkinder 
Wie Tiere auf die Welt kommen 
ISBN 978-3-8411-0018-4 
45 S. Velber 2011 
Manche Tiere bringen lebenden Nachwuchs 
zur Welt andere legen Eier. Manche brüten 
über ihren Eiern im Nest, andere brüten ihre 
Eier im Maul aus. Aus manchen Eiern schlüp-
fen Larven, aus anderen fertige Miniausgaben 
der Eltern. Nachwuchs zu Land, Wasser und in 
der Luft. Es gibt viele Unterschiede und über-
raschende Kuriositäten. Ein spannender Blick 
auf die Geburt und Aufzucht der Tierkinder. 
 
Willi wills wissen 
Bagger und Kräne auf der Baustelle 
ISBN 978-3-8339-2724-9 
45 S. Baumhaus 2010  
Ein Sachbuch zum Thema Baustelle und 
Häuserbau. Von der Planung bis zur Ausfüh-
rung durch die verschiedenen Handwerks-
zweige. Welche Fahrzeuge sind im Einsatz? 
Woher kommen die Materialien? Wie baut 
man andere Großprojekte: Wolkenkratzer, 
Tunnel, Autobahnen und Schiffsstraßen. 
 
Willi will's wissen 
Wie wild waren die Wikinger wirklich? 
ISBN 978-3-8339-2727-0 
45 S. Baumhaus 2010 
Wie lebten die Wikinger? Hier werden Fragen 
beantwortet zu: ihren Wohnsiedlungen, ihrem 
Familienleben, ihrer Jagd, ihren Schiffen, ih-
rem Handelsgeschick und ihren Eroberungs-
zügen, die sie um die halbe Welt brachten. 
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Wissen macht Ah! 
Phänomenale Erfindungen mit Shary und Ralph 
ISBN 978-3-7855-7167-5 
111 S. Loewe 2011 
Das flippige Wissensbuch zur gleichnamigen 
Serie im WDR. Es geht um Zeit, Schrift, Ver-
schlüsselungen, Licht, Temperatur, Mondlan-
dung und Schifffahrt. Eigentlich um alles, 
was wir schon immer wissen und gerne ein-
mal locker erklärt bekommen wollten. Shary 
und Ralph mit Hund Lumpi schaffen das auf 
unnachahmliche Weise. 
 
Was ist was? 
LKW, Bagger und Traktoren 
ISBN 978-3e-7886-1517-8 
48 S. Tessloff 2010  
Dieses Buch behandelt die Vielfalt im Trans-
portwesen: Lastwagen, Baufahrzeuge, Land- 
und Forstmaschinen, Spezialfahrzeuge bis hin 
zu einem Schwertransporter, der das Flug-
zeug Concorde auf seine letzte Reise ins Mu-
seum brachte.  

Was Kinder wissen wollen 
Warum brauchen Erfinder Glück? 
ISBN 978-3-8411-0001-6 
44 S. Velber 2011 
Verblüffende Hintergründe zu großen Erfin-
dungen wie die der Glühbirne, der Zahnbürs-
te, des ‚Mensch ärgere dich nicht’- Spiels, der 
Jeans und vieler anderer Dinge, die für uns 
heute selbstverständlich sind. 
 
Was Kinder wissen wollen 
Wie klebt der Gecko ohne Klebstoff? 
ISBN 978-3-8411-0000-9 
44 S. Velber 2011 
Techniken aus Erfindungen der Natur nennt 
man Bionik. Was haben Autoreifen mit Kat-
zenpfoten zu tun? Was lernen Flugzeugbauer 
von Greifvögeln? Woher kommt der Klett-
verschluss? Wie repariert die Natur einen 
Platten? Diese und viele andere Fragen be-
antworte dieser Band mit vielen Illustrationen 
und Fotos. 
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Veröffentlichungen der Aktion »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« 
 
 
Gedenkschrift Dr. med. Edith Mundt 
Kranke Kinder brauchen Bücher. Bibliotherapie in Theorie und Praxis 
 
 
 

 
€ 6,00 

Tagungsbericht 2000 
Fantasy & Phantastische Kinder- und Jugendliteratur 
Ess-Störungen: Magersucht / Bulimie 

 

 
 
€ 3,00 

Tagungsbericht 2002 
Krimis und Detektivgeschichten in der Kinder- und Jugendliteratur  
Immundefekterkrankungen bei Kinder und Jugendliche 
 

 
 
€ 3,00 

Tagungsbericht 2004 
Märchen und Geschichten fremder Kulturen  
Traumata bei Kinder und Jugendlichen  

 

 
 
€ 3,00 

Tagungsbericht 2007 
Historische Literatur für Kinder und Jugendliche 
Mukoviszidose – Krankheitsbild und neue Therapiemöglichkeiten 
 

 
 
€ 3,00 

Tagungsbericht 2009 
Kinderbuch und Illustration  
Aufmerksamkeits-Defizit/Hyperaktivitäts-Syndrom [AD(H)S] 
 
 
 

 
 
€ 3,00 

Plakat 
 
 
 

€ 2,00 

 zzgl. Porto 
 
 
 

Buchempfehlungsliste für Kinder und Jugendliche 1999 
 

kostenlos 

Ergänzungslisten 2000 – 2011 
 

kostenlos 

Buchempfehlungslisten zu Problemthemen für Kinder und 
Jugendliche 2003 -2011 

 

 
kostenlos 
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Mitgliedschaft im Förderverein »Das fröhliche Krankenzimmer e. V.« 
Aktion des Deutschen Ärztinnenbundes e.V. 

 
Ich bin bereit, die Ziele der Aktion »Das fröhliche Krankenzimmer e. V.« finanziell zu unterstüt-
zen: 
 
• durch einen einmaligen Spendenbeitrag in Höhe von € ______________ 
 
• durch Beitritt zum Förderkreis »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« ab                                 
 
Die Mitgliedschaft im Förderkreis der Aktion »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« gilt jeweils 

für ein Jahr. Sollte die Mitgliedschaft nicht bis zum 30. Juni eines laufenden Jahres schriftlich 

gekündigt werden, so verlängert sie sich automatisch um ein weiteres Jahr. 

 
Die Beiträge und Spenden bitten wir einzuzahlen auf das Konto: 

 
HypoVereinsbank München:  
Aktion »Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« 
Kto.: 6470 319 737 
BLZ  700 202 70 

 

Die eingezahlten Beträge werden ausschließlich für die Ziele und das Anliegen der Aktion  

»Das fröhliche Krankenzimmer e.V.« verwandt. Der Verein ist berechtigt, für Mitgliedsbeiträge 

und sonstige Zuwendungen Spendenbescheinigungen auszustellen. 

 

Jahresbeitrag: € 31,50 für Einzelmitglieder; € 62,50 für juristische Personen  

 

Name:          _____________________________________________ 
 
Straße:          _____________________________________________ 
   
PLZ; Ort:     _____________________________________________ 
 
Datum:         _____________________________________________ 
 
Unterschrift: _____________________________________________ 
 
Senden an:  

»Das fröhliche Krankenzimmer e. V.« 
Modellbücherei 

Kinderklinik der Universität München 
Dr. v. Haunersches Kinderspital 

Lindwurmstr. 4   80337 München 
Tel.: 089 / 5160-2728, Fax: 089 / 5160-7748 

E-Mail: Dagmar.Briel@med.uni-muenchen.de 



 31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


